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Verkaufsoffener Sonntag 
„Kunst in Güglingen - mitmachen - erleben - genießen“

Der Handels- und Gewerbeverein Güglingen lädt zusammen mit der GIGA (Gestaltungs-
Initiative Güglingen Attraktiv) zum verkaufsoffenen Sonntag ein. Am 16. September
steht der Bummel durch die Einkaufsbereiche unter dem Motto „Kunst in Güglingen –
mitmachen – erleben - genießen“.

Der Einkaufs-Spaß wird von 13 bis 18 Uhr mit
unterschiedlichen Ausdrucksformen künstle-
rischer Gestaltung kombiniert. Beispielswei-
se wird die Herbstausstellung der „Bürger-
stiftung Kunst für Güglingen“ mit Bildern von
Regine Lechner-Grotz aus Walheim ins Ge-
schehen eingebunden und um 11 Uhr im Rat-
haus eröffnet. 
Im Römermuseum wird um 11 Uhr ein The-
menvortrag von Frank Merkle angeboten. Er-
mäßigte Eintrittspreise werden für den Vor-
trag und den Museumsbesuch erhoben.
Regionale Künstler lassen sich kurzzeitig in
Fachgeschäften nieder und stellen Bilder aus.
Eine pinkfarbene Staffelei vor den Geschäfts-
eingängen macht darauf aufmerksam – elf
Künstler sind an dieser Aktion beteiligt.
Kinder können von 13 bis 18 Uhr entlang der
Marktstraße zusammen mit Künstlern in
kunstpädagogischen Workshops ihrer Kreati-
vität an einer 25 Meter langen weißen Wand
freien Lauf lassen und 60 Quadratmeter ge-
stalten.
In der gleichen Zeit werden ein Street-Art-
und Graffiti-Workshop für Jugendliche an
der „langen weißen Wand“ angeboten.  

Hier stehen 35 qm als Gestaltungsfläche zur
Verfügung. Als besonderes Souvenir kann
sich jeder Teilnehmer eine Tragetasche nach
eigenen Motiven gestalten.
Ab 16 Uhr ist noch ein „Guerilla Knitting“ vor-
gesehen. Dabei soll die Linde am Marktplatz
komplett umhäkelt werden. 
Schulklassen der Werkrealschule und der Re-
alschule werden für ihren Einsatz mit Preis-
geldern belohnt.
„Mein Güglingen“ heißt eine weitere Aktion,
bei der verschiedene Führungen angeboten
werden. 
Um 14:00 Uhr: Stadt- und Kunstführung mit
Irmhild Günther
um 16:00 Uhr: Führung in der Mauritiuskir-
che mit Friedrich Sigmund
um 16:30 Uhr: Kirchturm-Besteigen
Musikalische Unterhaltung gibt es ebenfalls.
Dazu natürlich regionale gastronomische
Köstlichkeiten – zum einen von der im Deut-
schen Hof ansässigen Gastronomie, zum
zweiten auf dem Marktplatz an mobilen Ver-
kaufsständen und zum dritten Kaffee und Ku-
chen im „Kraftwerk“ und im Café Bürk in der
Markt- und Heilbronner Straße. 

IM BILDE sieht man mehr:
Einladung zur Vernissage 

am Sonntag, 16. September 2012,
im Rathaus von Güglingen

Die Bürgerstiftung Kunst für Güglingen e. V.
lädt alle Mitglieder und deren Freunde
sowie die interessierte Öffentlichkeit herz-
lich ein zur Vernissage der Ausstellung „IM
BILDE sieht man mehr…“ mit Werken der
Künstlerin Regine Lechner-Grotz.
Die Vernissage zur Ausstellung findet am
Sonntag, dem 16. September, um 11.00 Uhr
im Güglinger Rathaus statt. Die Ausstellung
„IM BILDE sieht man mehr“ zeigt einen Aus-
zug aus dem vielseitigen und umfangrei-
chen Werk der Walheimer Künstlerin Regine
Lechner-Grotz. Die Bilder sind vornehmlich
abstrakt, jedoch dem Gegenstand der Be-
trachtung nicht völlig entrissen. Auslöser
oder Impulse für das künstlerische Schaffen
von Regine Lechner-Grotz sind oft Reisen
und Begegnungen mit der Natur. Land-
schaften erzeugen in der Künstlerin ganz
spezielle Eindrücke und werden von ihr in
eine malerische Form übersetzt, in eine 
eigene Ordnung gebracht. 

Die Sprache ihrer Werke ist daher die von
Atmosphäre, Farbe, Bewegung und Licht
und wird vielschichtig und komplex einge-
setzt. Jutta Habedanck-Nietzer wird in einer
informativen Einführung einen Einblick in
das künstlerische Schaffen von Regine
Lechner-Grotz vermitteln, davor und im An-
schluss an die offizielle Eröffnung können
die farbenfrohen Bilder im Rathaus besich-
tigt werden.
Die Bürgerstiftung Kunst für Güglingen e. V.
lädt Sie herzlich dazu ein. Die Bilder können
bis zum 7. Dezember 2012 zu den üblichen
Öffnungszeiten des Rathauses besichtigt
und auch käuflich erworben werden.



Es feiern Geburtstag:
Güglingen:
Am 14. September; Herr Heinz Haug, Im Wein-
berg 3, den 78.
Am 14. September; Frau Mahmure Sen, Klun-
zingerstr. 2, den 70.
Am 15. September; Frau Ludmila Jung, Am 
See 6, den 73.
Am 16. September; Frau Ingrid Liebscher, Wein-
steige 4, den 82.
Am 18. September; Frau Elfriede Schneider,
Wilhelmstr. 33, den 86.
Am 20. September; Herr Stojko Vulovic, Heige-
linsmühle 14, den 71.
Frauenzimmern:
Am 16. September; Herr Hans Falk, Riedfurt-
str. 22, den 71.
Pfaffenhofen:
Am 15. September, Frau Marianne Bröckel,
Mittlere Gehrnstr. 12, den 75.
Den Jubilaren gratulieren wir ganz herzlich und
wünschen ihnen Gesundheit und alles Gute.
Glückwünsche auch an all diejenigen, die nicht
in der RMZ genannt werden möchten.

Apothekendienst
Der tägliche Wechsel im Apotheken-Not-
dienst wurde einheitlich auf 8.30 Uhr an
allen Tagen der Woche festgelegt.
Freitag, 14. September 
Burg-Apotheke, Untergruppenbach, 
Heilbronner Straße 16, Tel.: 07131/70757 
Samstag, 15. September 
Stadt-Apotheke Güglingen, 
Maulbronner Straße 3/1, Tel.: 07135/5377 
Sonntag, 16. September 
Apotheke actuell, Lauffen, 
Schillerstraße 18, Tel.: 07133/17909 
Montag, 17. September 
Mozart-Apotheke, Nordheim, 
Lauffener Straße 12, Tel.: 07133/7110 
Dienstag, 18. September 
Rathaus-Apotheke, Abstatt, 
Rathausstraße 31, Tel.: 07062/64333 
Mittwoch, 19. September 
Burg-Apotheke, Beilstein, 
Hauptstraße 43, Tel. 07062/4350 
Donnerstag, 20. September 
Stadt-Apotheke Brackenheim, 
Marktstraße 15, Tel.: 07135/6530 
Freitag, 21. September 
Apotheke Müller, Nordheim,
Obere Gasse 2, Tel.: 07133/9011856 

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
Samstag/Sonntag, 15./16. September 
Dr. Villforth, Heilbronn, Tel. 07131/30003 
Dr. Scholl, Heilbronn, Tel. 07131/68787 

Hinweise für einen sicheren
Schulweg für Grundschüler
Nachdem die Sommerferien zu Ende sind, müs-
sen Ihre Kinder nun wieder täglich am Straßen-
verkehr teilnehmen. Je nach Alter sind Kinder
entwicklungsbedingt häufig aber noch nicht
den Anforderungen des Verkehrs gewachsen.

Hinzu kommt auch der ständig zunehmende
Verkehr auf unseren Straßen.
Suchen Sie mit Ihrem Kind eine sichere Strecke.
Benutzen Sie nach Möglichkeit nur durch Am-
peln, Zebrastreifen oder sonstige so genannte
Querungshilfen gesicherte Überwege, auch
wenn damit vielleicht Umwege verbunden sind.
Üben Sie den Schulweg frühzeitig und begleiten
Sie Ihr Kind in den ersten Schultagen auf dem
Weg zur und von der Schule. Überprüfen Sie
auch später, ob Ihr Kind den von Ihnen gewähl-
ten Schulweg einhält.
An Fußgängerampeln sind Fußgänger oft ver-
unsichert, wenn sie die Straße überqueren und
die Ampel auf Rot schaltet, bevor die andere
Straßenseite erreicht ist. In solchen Situationen
soll der Weg zügig fortgesetzt werden, denn zur
Sicherheit sind an allen Ampeln ausreichende
Zeitspannen eingerechnet. Alle Fußgänger, die
bei Grün die Straße betreten haben, können
nach dem Umschalten auf Rot mit normaler
Gehgeschwindigkeit ohne Gefahr die andere
Straßenseite erreichen. 
Auch an Zebrastreifen sollten allerdings sowohl
Kinder als auch Erwachsene auf Fahrzeuge ach-
ten und nicht spontan, sondern am besten erst
nach Blickkontakt mit den Autofahrern die
Straße betreten oder aber mit der Hand ein
deutliches Zeichen geben, dass sie die Straße
überqueren wollen. 
Müssen Sie Ihr Kind mit dem Auto zur Schule
bringen, beachten Sie unbedingt bestehende
Halteverbote und halten Sie nicht in zweiter
Reihe. Anderenfalls entstehen gefährliche
Sichtbehinderungen, die dazu führen können,
dass überquerende Kinder zu spät erkannt wer-
den. Vereinbaren Sie mit Ihrem Kind einen Treff-
punkt außerhalb eines Halteverbotes, wo ein
Zusteigen ohne Behinderung oder Gefährdung
der übrigen Verkehrsteilnehmer möglich ist. 
Achten Sie auf eine möglichst auffällige Klei-
dung Ihres Kindes. Vor allem im Herbst und im
Winter wird es dadurch leichter gesehen.
Kinder ahmen das Verhalten der Erwachsenen
nach. Bleiben Sie Ihrem Kind deshalb stets ein
Vorbild, indem Sie sich selbst verkehrsbewusst
verhalten. Erläutern Sie das falsche Verhalten
anderer Verkehrsteilnehmer und weisen Sie auf
die damit zusammenhängenden Gefahren hin. 

Terminbesprechung 
am 1. Oktober in Weiler
Vorabmeldung bis 24. September 2012
Die nächste Terminbesprechung für Vereine,
Schulen, Kirchen und andere Organisationen
des Mittleren und Oberen Zabergäus findet am
Montag, 1. Oktober 2012, um 20.00 Uhr im Sän-
gerheim Weiler statt. 
Wie in den vergangenen Jahren soll allen Betei-
ligten die Möglichkeit gegeben werden, Termin-
wünsche schon vorab dem Bürgermeisteramt
Pfaffenhofen (Frau Melichar, Tel. 07046/9620-0,
Fax 07046/9620-20, E-Mail bmapfaffenho-
fen@pfaffenhofen-wuertt.de) zu melden.
Diese Vorabmeldungen werden bis zum Mon-
tag, 24.09.2012, benötigt.
In Ihrem eigenen Interesse: Nehmen Sie an der
Terminbesprechung teil, damit Überschneidun-
gen geklärt werden können.

Mitteilung des Landratsamtes
Heilbronn
Information der Betreuungsbehörde
Für Menschen, die aufgrund einer geistigen,
körperlichen oder seelischen Behinderung oder
einer psychischen Krankheit ihre rechtlichen
Angelegenheiten nicht mehr selbst regeln kön-
nen, bestellt das Betreuungsgericht einen Be-
treuer, der für die Betroffenen handeln kann.
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Gemeinsame amtliche Bekanntmachungen
und Nachrichten der einzelnen Gemeinden

Was ist sonst noch los?
Die Schule hat am vergangenen Montag
nach ausführlicher Ferienzeit wieder be-
gonnen, jetzt wird es an diesem Freitag für
die ABC-Schützen „ernst“. 
In Güglingen ist zunächst einmal ein ge-
meinsamer Schulanfänger-Gottesdienst in
der „Mauritiuskirche“ angesagt. Danach
geht es in die Katharina-Kepler-Schule zum
ersten Unterricht – und danach gibt es bei
nicht wenigen Eltern, Geschwistern und
Großeltern ein besonderes und privates Ein-
schulungsfest ...
Am Freitag beendet auch das Mobile Kino
seine Sommerpause und bringt wieder ak-
tuelle Filme in den Saal der „Herzogskelter“
nach Güglingen mit. Welche Streifen aus-
gesucht worden sind und ab dem frühen
Nachmittag gezeigt werden, lesen Sie bei
den amtlichen Bekanntmachungen von
Güglingen.
Am Samstag wird in Eibensbach eine Altpa-
pier- und Kartonagensammlung von Hel-
fern des Gesang- und Sportvereins durch-
geführt. Details dazu liest man bei den
Vereinsnachrichten in dieser RMZ-Ausgabe.
Am Sonntag bieten der Handels- und Ge-
werbeverein, die GIGA, die Bürgerstiftung
Kunst für Güglingen und die Stadt Güglin-
gen ein gemeinsames Einkaufs- und Bum-
mel-Erlebnis. „Kunst in Güglingen“ heißt
das Motto. Auf den Spalten der Titelseite
und in der Rubrik „Heimische Wirtschaft“
haben wir beschrieben, was bei diesem ver-
kaufsoffenen Sonntag erwartet werden
kann.
Nicht vernachlässigen wollen wir natürlich
auch die Veranstaltungshinweise für das
Obere Zabergäu: am Sonntag lädt der Na-
turpark Stromberg-Heuchelberg zu einem
Naturerlebnistag ein. Der Schwäbische Alb-
verein Zaberfeld hat sich in diese Veranstal-
tung „eingeklinkt“.
Eine „Kirche im Grünen“ findet am Sonntag
am Stausee „Ehmetsklinge“ in Zaberfeld
statt. Der TSV Ochsenburg lädt am Sonntag
zu einem Kinderbasar ein.
Zurück in die Gefilde des Mittleren Zaber-
gäus: der Seniorenkreis „Spätlese“ Güglingen
lädt am Donnerstag zu seinem monatlichen
Clubnachmittag ein. Wo und wann der Treff
stattfindet, lesen Sie bei den Vereinsnach-
richten in der heutigen RMZ-Ausgabe.



Die Vorsorgevollmacht ist eine Alternative zur
Betreuung. 
Am Mittwoch, dem 19. September 2012, um 19
Uhr erläutert Fabian Haussecker vom Betreu-
ungsverein Heilbronn die Voraussetzungen für
die Erteilung einer Vollmacht, inhaltliche Mög-
lichkeiten, aber auch die Risiken für Vollmacht-
nehmer und Vollmachtgeber. 
Die Veranstaltung findet beim Betreuungsver-
ein in Heilbronn, Allee 6, 1. Stock (Hofeinfahrt
Titotstraße) statt. Eingeladen sind alle, die am
Thema Interesse haben. Die Teilnahme ist kos-
tenlos und an keine Mitgliedschaft gebunden.
Weitere Informationen zum Betreuungsrecht
erhalten Sie auch im Internet unter www.land-
ratsamt-heilbronn.de oder www.betreuungs-
verein-heilbronn.de.

Streuobstbörse des Land-
schaftserhaltungsverbandes
Die einen hätten es gerne, die anderen haben es
im Überfluss: Die Rede ist vom Obst der Streu-
obstwiesen, das nun erntereif ist. Während auf
manchen Grundstücken die Ernte in vollem
Gang ist, bleiben woanders die Äpfel und Birnen
an den Bäumen hängen. Denn es gibt einige
Streuobstwiesenbesitzer, die aus Alters- oder
Zeitgründen ihre Obstbäume nicht abernten.
Dadurch bleibt wertvolles und gesundes Streu-
obst für den Menschen ungenutzt liegen.
Gleichzeitig gibt es viele Obstliebhaber, die sich
über das Ernterecht an einer Streuobstwiese
freuen würden. 
Der Landschaftserhaltungsverband für den
Landkreis Heilbronn möchte hier als Vermittler
auftreten und mit einer Streuobstbörse Ange-
bote und Nachfragen rund um das Thema
Streuobst zusammenführen.
„Wir möchten mit unserem Angebot auf die Be-
deutung der Streuobstwiesen für Natur und
Landschaft hinweisen, aber auch für den Men-
schen, der die Möglichkeit der gesunden Selbst-
versorgung mit Streuobstprodukten wie Apfel-
saft, Most und Dörrobst hat“, betonen Katrin
Müller und Klaus Ogger vom Landschaftserhal-
tungsverband.
Angebote und Nachfragen nimmt der Land-
schaftserhaltungsverband entgegen:
Landschaftserhaltungsverband für den Land-
kreis Heilbronn e. V., Lerchenstraße 40, 74072
Heilbronn, Telefon 07131/994-209, Telefax
07131/994-83209, E-Mail: LEV@landratsamt-
heilbronn.de
Die Meldebögen für die Teilnahme an der Streu-
obstbörse sind im Internet unter www.land-
kreis-heilbronn.de/Aktuelles hinterlegt.

Die Arbeitsagentur Heilbronn
informiert:
Erfolgreicher Berufseinstieg nach der Eltern-
zeit
Wer nach einer Familienpause wieder arbeiten
will, beschäftigt sich mit vielen Fragen. Deshalb
bietet die Agentur für Arbeit Heilbronn, am 26.
September eine Informationsveranstaltung für
Frauen und Männer an, die wieder in das Be-
rufsleben einsteigen wollen. Von 9.30 bis 11.30
Uhr gibt es im Berufsinformationszentrum (BiZ)
Tipps und Hinweise und beantwortet alle Fra-
gen, die sich zu diesem Thema stellen.
Wer sich unverbindlich über den Arbeitsmarkt,
Weiterbildungsmöglichkeiten und die Angebo-

te der Agentur für Arbeit orientieren will, sollte
diesen Termin nicht versäumen.
Eine Anmeldung ist nicht notwendig. Fragen zur
Veranstaltung beantwortet Brigitte Schmalzhaf
unter der Telefonnummer 07131/969870.

Die Standesämter melden:
Güglingen
Sterbefall
Am 5. September 2012 in Güglingen; Wilhelm
Oswald Johannes Israel, Güglingen, Hummel-
berg 6.
Eheschließung
Am 8. September 2012 in Güglingen; Johannes
Gronover und Sonja Sabine Rieber, beide wohn-
haft in Brackenheim, Gartenstraße 9.
Pfaffenhofen
Geburten
Am 11. August 2012 in Bietigheim-Bissingen;
Fabio Bernd Korthaus, Sohn von Jasmin Anna
Maria Korthaus, Pfaffenhofen-Weiler, Sil-
cherstr. 16;
am 23. August 2012 in Heilbronn; Marc und
Nick Mächtle, Söhne von Horst Arno Mächtle
und Sabine Mächtle geb. Rottner, Pfaffenho-
fen-Weiler, Asternweg 15.

Mitgliederversammlung des
Fördervereins Krankenhaus
Brackenheim e. V. 
Am 9. Juli 2010 hat der Förderverein Kranken-
haus Brackenheim e. V. seine Arbeit aufgenom-
men. Mit der Etablierung von „Patienten-Paten“
im Krankenhaus Brackenheim, der Durchfüh-
rung eines Mitarbeiterfestes, Zuschüssen bei
der Anschaffung von medizinischen Geräten
und weiteren Maßnahmen hat der Förderverein
in den vergangenen beiden Jahren bereits eini-
ge Impulse setzen können. 
Zur 2. Mitgliederversammlung am Freitag, dem
28. September 2012, 19.00 Uhr, im Bürger-
saal des erweiterten Rathauses Brackenheim
lädt der Förderverein Krankenhaus Bracken-
heim e. V. nun alle Mitglieder sowie alle inte-
ressierten Bürgerinnen und Bürger unserer Re-
gion herzlich ein.
Tagesordnung
1. Begrüßung und Genehmigung der Tagesord-

nung
2. Informationen des SLK-Geschäftsführers Dr.

Thomas Jendges über aktuelle Entwicklun-
gen, Investitionen und Baumaßnahmen im
Krankenhaus Brackenheim

3. Bericht des Vorstandes
1. Aktivitäten des Fördervereins 
2. Vorstellung des Projekts „Patienten-Paten“ 
3. Mitgliederstand
4. Spendengelder 

4. Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastung des Vorstandes
6. Wahl des Vorstands

1. Vorsitzende/r 
2. Vorsitzende/r 
3. Vorsitzende/r 
Schriftführer 
Schatzmeister 
sieben Beisitzer 
Wahl der Kassenprüfer 

8. Verschiedenes
Die Tagesordnung ist zu ergänzen, wenn dies
ein Mitglied bis spätestens eine Woche vor dem
angesetzten Termin nebst einer hinreichenden
Begründung beim 1. Vorsitzenden Rolf Kieser,
Marktplatz 1, 74336 Brackenheim schriftlich
beantragt. 
Wir würden uns sehr freuen, zahlreiche Gäste zur
Mitgliederversammlung begrüßen zu dürfen.

Führungen rund um den Wein
Die genussvollen DREI – Wir schenken Ihnen
ein 
Genießen Sie am Samstag, 15. September, einen
besonderen Nachmittag in der Schwäbischen
Toskana: Sie starten im Hof-Café von Familie
Sick mit Kaffee und Kuchen, weiter geht es mit
einer Weinerlebnisführung bei Regine Sommer-
feld. Zum gemütlichen Abschluss lädt die Be-
senküche im Weingut Winkler ein. Kosten:
24,50 € pro Person, inkl. Begrüßungs-Secco,
Kaffee und Kuchen, Weinführung mit 4 Proben
und deftigem Abendessen mit Wein. Los geht es
um 14 Uhr. 
Anmeldung: Regine Sommerfeld, Weinerlebnis-
führerin, Tel. 07135/5974 oder 0174/6056500,
regine.sommerfeld@t-online. de.
Botenheim – um den Ochsenberg
„Mitten hinein in die Reife vom Wein“ – so
könnte das Motto der ersten diesjährigen Wein-
wanderung der Weinbruderschaft am Sonntag,
16. September, lauten. Sie führt die Weinfreun-
de und Weinwanderer durch die Botenheimer
Reblage „Ochsenberg“. Unter fachkundiger Füh-
rung von Weinbruder Willfried Kühner gibt es
viel über den Wein zu erfahren, aber unterwegs
auch zu verkosten. 

Neckar-Zaber-
Tourismus e. V.
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Termine
Freitag, 14. September

Evangelische Kirchengemeinde Güglingen – Schulanfängergottesdienst
Herzogskelter Güglingen – Mobiles Kino

Samstag, 15. September
GSV Eibensbach – Altpapiersammlung

Sonntag, 16. September
„Kunst in Güglingen“ – Verkaufsoffener Sonntag

Schwäbischer Albverein Zaberfeld – Naturerlebnistage an der „Ehmetsklinge“
TSV Ochsenburg – Kinderbasar

Kirche im Grünen – Ehmetsklinge
Naturpark Stromberg-Heuchelberg – Naturerlebnistag

Donnerstag, 20. September
Evangelische Kirchengemeinde Güglingen – Seniorenkreis „Spätlese“



Am vergangenen Sonntag war offiziell letzter
Badetag. Bei herrlichem Sonnenschein haben
nochmal 815 Besucher die Gunst der Stunde
genutzt und das Bad besucht. Am darauf fol-
genden Montag hatte man wegen der guten
Wetterlage mit einer Zusatz-Schicht möglich
gemacht, sich in die Fluten zu stürzen oder in
die Sonne zu legen. Am Dienstag war dies auch
noch möglich. Bei trüberem Wetter war der 

Andrang aber nicht mehr so groß. Mit den be-
sagten knapp 50.000 Besuchern sind
Schwimm-Meister Jürgen Keller und sein Team
zufrieden. Im Vergleich zu vorangegangenen
Jahren (2011: 43.355 Badegäste, 2010: 45.220)
hat der Sommer 2012 zu einer leichten Steige-
rung geführt – aber die des „Jahrhundertsom-
mers 2003“ nicht erreicht. Vor nicht ganz zehn
Jahren wurden 83.244 Badegäste registriert.

Ganz besonders reizvoll, ja beeindruckend ist
die umfassende Aussicht über die Reblagen des
Zabergäus, die sich den Wanderern vom Wald-
rand aus über die Reben des Ochsenberg er-
schließt. Start und Ziel der Wanderung ist das
Weingut Benjamin Kühner, Schleifweg 80 in
Brackenheim-Botenheim, von wo aus die Wan-
derer mit einem prickelnden Secco auf den Weg
geschickt werden. Dort endet die Wanderung
dann auch mit der letzten Probe und einem def-
tigen Wengerter-Vesper im Weingewölbe des
Weinguts. Parkplätze stehen genügend zur Ver-
fügung.
Los geht es um 14.30 Uhr. Der Unkostenbeitrag
für Führung, Wein und Wengertervesper be-
trägt 15,00 €. Verbindliche Anmeldung bitte
beim Neckar-Zaber-Tourismus e. V. im Rondell
in Brackenheim, Heilbronner Straße 36, Tel.
07135/933525.
Wanderung am Michaelsberg
Weinwanderung am „Wächter des Zabergäu“
mit der Weinerlebnisführerin Rosemarie Seyb.
Genießen Sie die Weine, betrachten Sie die
herrliche Landschaft und hören Sie Geschichten
dazu. Treffpunkt ist um 14 Uhr am Parkplatz
Näser, Dauer: 2,5 – 3 Stunden. Kosten: 15 €/Per-
son, inkl. Secco und 4er-Weinprobe, Mineral-
wasser, süße und herzhafte Snacks. Anmeldung
bei Rosemarie Seyb, Tel. 07135/12248 oder
0151/11980754 oder per Mail unter Rolf.Rose-
marie.Seyb@t-online.de. 
Weinprobe nur für Frauen
Alle Damen, die schon immer mal zu einer
Weinprobe wollten, aber sich bislang nicht ge-
traut haben, sollten sich Freitag, dem 21. Sep-
tember, freihalten. An diesem Tag findet eine
Weinprobe nur für Frauen bei der WG Clee-
bronn-Güglingen statt. Los geht es um 19.30
Uhr, die Teilnehmer erwarten sechs Weinproben
und ein kleiner Imbiss. Weitere Infos und An-
meldung: Weinerlebnisführerin Christina Till,
Tel./Fax 07135/7513, E-Mail: c.till@web.de.
Wolfsaugentour – Weinbergwanderung
Am Samstag, 22. September, können Interes-
sierte an einer ca. drei km langen Wanderung
durch die Weinberge teilnehmen. Dabei erleben
Sie Natur pur und genießen drei verschiedene
Weine. Start ist um 14 Uhr im Hof der Wein-
gärtner Brackenheim, Dauer ca. 1,5 Stunden.
Kosten: 10,50 € inkl. 3er-Weinprobe und Snack.
Info & Anmeldung: Weingärtner Stromberg-
Zabergäu, Tel. 07135/98550, www.wg-bracken-
heim.de. 
Neckar-Zaber-Tourismus e. V., Heilbronner
Straße 36, 74336 Brackenheim, Tel.: 07135/
933525, Fax: 933526, E-Mail: info@neckar-
zaber-tourismus.de, www.neckar-zaber-tou-
rismus.de. ÖZ: Mo., 9 – 13 Uhr, Di. – Fr., 9 – 18
Uhr, Sa., 10 – 13 Uhr.

Naturerlebnistag am Naturparkzentrum
Am 16. September heißt es bereits zum vierten
Mal „Mehr Natur. Mehr erleben. Naturpark“,
wenn der Naturpark von 11.00 Uhr bis 18.00 Uhr
den Naturerlebnistag beim Naturparkzentrum
in Zaberfeld ausrichtet. 
Einmal mehr gilt Forschermobil statt Fernseher,
Pilzexpedition statt Playstation, Wengerter-Golf
statt Wii, wenn an 24 Ständen und Stationen

Naturpark 
Stromberg-
Heuchelberg

rund um das Naturparkzentrum gebastelt, ge-
forscht, geklettert und gedrechselt wird. Am
Naturerlebnistag besteht die Möglichkeit zum
kostenlosen Besuch der Erlebnisschau im Na-
turparkzentrum, erstmals wird die neue Pano-
ramakarte des Naturparks präsentiert, die es
auch im Posterformat gegen eine Schutzgebühr
zu erwerben gibt. 
Mit dem Naturerlebnistag will der Naturpark
Jung und Alt für den Erhalt der biologischen
Vielfalt sensibilisieren, Begeisterung für Land-
schaft und Heimat wecken und dabei einen
Kontrapunkt zu Bewegungsmangel und Natur-
entfremdung setzen. Hirschkäferparcours, Plan-
wagenfahrten, Barfußpfad, Baumklettern, Strei-
cheltiere, Infos rund um Wald, Holz, Insekten,
Vögel und Fledermäuse, Apfelsaftpressen, Bas-
teln mit Naturmaterialien, Wengertergolf …, da
ist für jeden Besucher etwas Passendes dabei.
Für das leibliche Wohl ist gesorgt.
Der Naturerlebnistag bildet auch den idealen
Rahmen für die Ernennung von fünf Naturpark-
botschaftern im Stromberg-Heuchelberg. Um
14.00 Uhr überreicht Naturparkvorsitzender
Andreas Felchle die Urkunden an Naturparkwirt
Georg Barta (Diefenbach), die Macherin der
Kürnbacher Naturparkmärkte und Weinevents,
Elke Dörlich, Tripsdrill-Geschäftsführer Helmut
Fischer, die Cleebronner Fotografin Claudia Fy
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und an den Vaihinger Landtagsabgeordneten
Dr. Markus Rösler, im Ehrenamt Schriftleiter des
NABU-Streuobstrundbriefes und Mitinitiator
der Vaihinger Streuobstaufpreis-Initiative. 
Für die musikalische Umrahmung sorgt der Kin-
dergarten Leonbronn. Im Rahmen der Kam-
pagne „Mein Naturpark“ des Verbands Deut-
scher Naturparke (www.naturparke.de) bringen
die Naturparkbotschafter zum Ausdruck,
warum sie den Naturpark Stromberg-Heuchel-
berg unterstützen. 
Weitere Informationen rund um den Naturer-
lebnistag sind im Internet unter www.natur-
park-sh.de zu finden. Am Naturparkzentrum in
Zaberfeld und bei den Naturparkgemeinden
sind kostenlose Infoflyer zum Naturerlebnistag
erhältlich.
29./30. September – Große Pilzausstellung
im Naturparkzentrum
Der Pilzverein Heilbronn präsentiert am 29. und
30. September im Naturparkzentrum eine über-
regionale Ausstellung frisch gesammelter hei-
mischer Pilze. Pilzbestimmung und Pilzberatung
durch Sachverständige des Pilzvereins, Zuberei-
tungstipps, Pilze filzen für Kinder, ein Pilzquiz –
da ist für jeden etwas geboten. Dieses Wochen-
ende ermöglicht für die ganze Familie Einblicke
in die geheimnisvolle Welt der Pilze mit ihrer un-
glaublichen Farben- und Formenvielfalt.

Amtliche Bekanntmachungen und Nachrichten

GÜGLINGEN
Freibadsaison 2012 ist beendet

Fast 50.000 Badegäste wurden gezählt
Der Sommer 2012 hat dem Güglinger Freibad eine Steigerung der Besucherzahlen beschert. Knapp
50.000 Badegäste haben die städtische Einrichtung an der Unteren Kanalstraße im Zeitraum vom
29. April bis zum 11. September besucht.
Ein Blick in die Monats-Statistik macht deutlich, dass die Zahl der Badegäste kontinuierlich ge-
stiegen ist. In den letzten beiden April-Tagen waren es 282, im Mai 7.564, im Juni 8.503, im Juli
10.937, im August 19.291. Die ersten beiden September-Wochen haben nochmals knapp 3.000
Besucher ins Güglinger Bad gelockt.



Verkehrssicherheit 
an Fußgängerampeln
Hinweise für einen sicheren Schulweg für
Grundschüler
Die Sommerferien sind vorbei – jetzt müssen
Kinder wieder täglich am Straßenverkehr teil-
nehmen. Je nach Alter sind Kinder entwick-
lungsbedingt häufig aber noch nicht den Anfor-
derungen des Verkehrs gewachsen. Hinzu
kommt auch der ständig zunehmende Verkehr
auf unseren Straßen.
Aus diesen Gründen wurde ein bei der Stadt
Güglingen ein Schulwegplan erstellt, der durch
entsprechende Markierungen als Orientierung
für die Wahl des Schulweges helfen soll. Diesen
können Sie im Internet unter www.gueglin-
gen.de oder im Rathaus, Zimmer 7, einsehen. 

am 14. September
Nach ausgiebiger Pause kommt das Mobile Kino
am Freitag, 14. September, wieder in die Güg-
linger Herzogskelter und bringt vier Filme mit.
Um 14:15 Uhr: „Hanni und Nanni 2“
Die Sommerferien sind zu Ende und die Zwillin-
ge Hanni und Nanni freuen sich auf ihren „Lin-
denhof“. Doch dort hat sich einiges getan. Eine
neue Schul-Leitung, ein neuer Fechtlehrer und
das Gerücht, dass eine Prinzessin inkognito auf
dem Internat ist, halten die aufgeweckten Zwil-
linge auf Trab.
Der Film hat keine Altersbegrenzung. Er läuft 94
Minuten und kostet 4 Euro Eintritt.
Um 16:15 Uhr: „Ice Age 4 – voll verschoben“
Die neueste Folge vereint alles, was einen guten
Animationsfilm ausmacht: treffende Charakte-
re, irrwitzige Situationen, aber auch wichtige
Themen wie Freundschaft, Liebe und Familie.
Und all das in lupenreiner Computeranimation.
Hier macht Kino richtig Spaß.
Der Film ist für Besucher ab 6 Jahren freigege-
ben. Er läuft 91 Minuten und kostet 4 Euro Ein-
tritt.
Um 18:15 Uhr: 
„Und wenn wir alle zusammenziehen?“
Fünf Freunde, fünf Charaktere: Claude, der
ewige Liebhaber; Annie, bürgerlich und ange-
passt; Jean – politischer Aktivist und Jeanne
und Albert – die Feministin und der Bonvivant.
Fünf lebenslange Freundschaften, fünf Proble-
me mit dem Älterwerden, erste Krankheiten,
nachlassende Libido und Vergesslichkeit müs-
sen in den Griff bekommen werden. Da liegt die
Lösung auf der Hand: ein gemeinsames Haus.
Schon allein um den Kindern zu beweisen, dass
man noch lange nicht bereit ist, die Selbstän-
digkeit aufzugeben. „Und wenn wir alle zusam-
menziehen?“ ist ein wunderbar warmherziger
Film, getragen von einem Ensemble großartiger
Schauspieler wie Géraldine Chaplin, Jane Fonda
und Pierre Richard.
Der Film ist für Besucher ab 6 Jahren empfoh-
len. Er läuft 96 Minuten und kostet 5 Euro Ein-
tritt.
Um 20:15 Uhr: „Dein Weg“
Ein erfolgreicher Augenarzt aus Kalifornien er-
fährt vom Tod seines einzigen Sohnes auf dem
Jakobsweg und entscheidet sich vor Ort spon-
tan, die Wanderung stellvertretend für ihn zu
beenden – eine späte Geste von Vaterliebe. Ent-
lang des Camino de Santiago kämpft er mit der
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Bewältigung von Trauer und lernt das Schicksal
anzunehmen, findet Antworten auf seine Fra-
gen. Dabei trifft der Einzelgänger auf skurrile
Mitpilger, die nicht nur ihren Rucksack auf dem
Buckel tragen, sondern jede Menge eigene Psy-
cho-Päckchen.
Der Film hat keine Altersbegrenzung. Er läuft
123 Minuten und kostet 5 Euro Eintritt.

Allgemeinverfügung
Aufgrund § 8 Abs. 1 i. V. mit § 14 Abs. 1 des Ge-
setzes über die Ladenöffnung in Baden-Würt-
temberg (LadÖG) vom 14.02.2007 (GBl. S. 135)
i. V. mit § 35 Landesverwaltungsverfahrensge-
setz vom 12.04.2005 (GBl. S. 350) wird von der
Stadt Güglingen folgende Verfügung erlassen:
§ 1
In der Stadt Güglingen und den Stadtteilen
Frauenzimmern und Eibensbach dürfen die Ver-
kaufsstellen am Sonntag, dem 16. September
2012, anlässlich der „Kunst in Güglingen“ der
Stadt Güglingen in der Zeit von 13.00 Uhr bis
18.00 Uhr geöffnet sein.
§ 2
Die Vorschriften des § 12 LadÖG über den be-
sonderen Arbeitnehmerschutz sind zu beach-
ten.
§ 3
(1) Ordnungswidrig im Sinne § 15 Abs. 1 Buch-
stabe a) des Gesetzes über die Ladenöffnung in
Baden-Württemberg handelt, wer den Vor-
schriften dieser Allgemeinverfügung zuwider-
handelt.
(2) Die Ordnungswidrigkeit kann mit einer Geld-
buße bis zu 10.000 Euro geahndet werden.
§ 4
Diese Allgemeinverfügung tritt am Tag nach
ihrer öffentlichen Bekanntmachung in Kraft.
Rechtsbehelfsbelehrung: 
Gegen diese Verfügung kann innerhalb eines
Monats nach Bekanntmachung schriftlich oder
mündlich zur Niederschrift beim Bürgermeis-
teramt Güglingen, Marktstraße 21, 74363 Güg-
lingen, Widerspruch erhoben werden.
Güglingen, den 14.08.2012
gez. Dieterich, 
Bürgermeister

Gemeinderatssitzung
Am kommenden Dienstag, dem 18. September
2012, 19.00 Uhr findet im Sitzungssaal des Rat-
hauses die nächste Sitzung des Gemeinderats
statt.
Tagesordnung:
öffentlich:
1. Gemeinderat

– Verpflichtung von Stadtrat Gerhard Stein-
beck

2. Realschule Güglingen, Erweiterung
– Raumprogramm

3. Eigenbetrieb „Herzogskelter“ 
– Rechnungsabschluss 2011

4. Jahresrechnung 2011
– Anerkennung und Feststellung

5. Neckar Netze GmbH & Co. KG 
– Beteiligung der Stadt Güglingen

6. Bausachen
7. Bekanntgaben
8. Verschiedenes
Anschließend werden nichtöffentliche Tages-
ordnungspunkte behandelt.

Bald geht’s wieder los:
Kulturflirt im Ratshöfle 
am 21. September
Die verlängerte Sommerpause beim Kleinkunst-
programm der Stadt Güglingen neigt sich bald
ihrem Ende zu. In Kürze geht es mit einer ebenso
ulkigen wie hintergründigen Beziehungskomö-
die weiter.
Udo Zepezauer und Mirjam Woggon kommen
am Freitag, 21. September, um 20 Uhr mit ihrem
Programm „Lebenslang“ zum Kulturflirt ins
Güglinger Ratshöfle. Und diese „Beziehungsko-
mödie“ lebt von ihren Figuren.

Andi und Caro sind
ein Paar. Und das ist
nicht ihr einziges
Problem: Er ist ein
Mann – sie nicht; er
ist Schwabe – sie
nicht. Und das
Schlimmste: Sie lie-
ben sich und wollen
ihr Leben miteinan-
der verbringen.
Was dabei heraus-
kommt, zeigen Ihnen

Mirjam Woggon und Udo Zepezauer in einer fu-
riosen Mischung aus „Beziehungsexperten“ und
dem Paar selbst.
Erleben Sie die Liebe, das Leben als Familie und
den ganz normalen Wahnsinn einer „lebenslan-
gen“ Beziehung – garniert mit Improvisationen
und Schlagern, die sie SO noch nie gehört
haben.
„Lebenslang“ richtet sich an alle, die sich für die
Tücken einer Beziehung und das Leben an sich
interessieren!
Karten zur Vorstellung in Güglingen gibt es im
Rathaus zum Stückpreis von 14 € (Ermäßigte 
12 €). Telefonische Bestellungen unter 07135/
10824 oder per E-Mail mit stadt@gueglingen.
de. Die Tickets werden auf Wunsch per Post zu-
gestellt.
Ab sofort kann man die Tickets auch im Internet
über das Programm „ReserviX“ online bestellen.
Schauen Sie einfach mal auf die Internetseite
der Stadt unter www.gueglingen.de in der Ru-
brik „Kultur/Kulturflirt“ nach. Dort kann man
auch einen kleinen optischen Vorgeschmack
auf die Programminhalte von „Lebenslang“ ab-
rufen.

Dienstagstreff
Zum fröhlichen Beisammensein laden wir Sie
jeden Dienstag ab 14:30 Uhr in den Pavillon der
betreuten Altenwohnungen, Weinsteige 4, Gar-
tacher Hof, recht herzlich ein.
Bei Kaffee, Kuchen und einem interessanten
Programm mit Musik, Geschichten, Singen und
Lachen, können Sie getrost den Alltag zu Hause
lassen.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen. 
Ansprechpartner: Doris Pfeffer, Tel. 16421.
Nächster Treff: Dienstag, 18.9.2012

PAVILLON
Gartacher Hof

Umweltschutz nicht anderen
überlassen:

Jeder kann dazu beitragen!



14.30 Uhr Familiensonntag, Treffpunkt Me-
diothek

Montag, 17. September 
19:30 Uhr Gruppenabend der Selbsthilfe-

gruppe für Menschen mit Alko-
holproblemen/Drogenproblemen
und deren Familienangehörigen
(Kirche, 2. Stock)

Dienstag, 18. September 
10.00 – Mutter-Kind-Kreis, 2. Stock (Infos
11.30 Uhr bei D. Buyer, Tel. 07046/881229)
19:30 Uhr Kinderkirchvorbereitung
Mittwoch, 19. September
14:00 Uhr Konfirmandenunterricht in der

Kirche (Jungs)
16:00 Uhr Konfirmandenunterricht in der

Kirche (Mädchen)
16:00 – offene Sprechstunde der Lebens-
17:00 Uhr und Sozialberatung im Gemein-

dehaus, Tel. 01573/6624043
Donnerstag, 20. September
14:30 Uhr Seniorenkreis „Spätlese“ im Ge-

meindehaus
19:30 Uhr Männerabend im Gemeindehaus
20:00 Uhr Posaunenchor
Vorschau:
Freitag, 21. September
9:30 Uhr Besuchsdienst im Kaminzimmer

Informationen über Kinder- und Jugend-
gruppen finden Sie unter EJG.

Das Gemeindefrühstück findet nicht wie ange-
kündigt diesen Sonntag statt, sondern musste
kurzfristig auf Sonntag, 23.9.2012, verlegt wer-
den. Dann wie üblich um 8:30 Uhr im Mauri-
tiussaal der Kirche, 3. Stock.
Immer wieder sonntags …
… kommt die Erinnerung.
Alle Frauen, die in der Situation sind ohne ihren
Partner leben zu müssen, sind herzlich eingela-
den, ihre Erinnerungen mit anderen zu teilen
und auch den Umgang mit dem Schmerz und
der Trauer gemeinsam mit anderen zu tragen. 
Wir treffen uns am Sonntag um 14:30 Uhr zum
gemeinsamem Kaffeetrinken bei Frau Hanna
Grotz, Seestr. 38, Tel. 962876. Sie sind herzlich
eingeladen.
Vorankündigungen
Krabbelgottesdienst
Der nächste Gottesdienst für Kinder im Krab-
belalter ist am Samstag, 22. September, um
16:00 Uhr. Im Anschluss an den Gottesdienst
laden wir alle zu Begegnung und Gespräch in
den Krabbelraum ein. Eingeladen sind alle El-
tern mit ihren bis zu 5-jährigen Kindern.
Matinee „Die Dohle“ am 23. September
Der Turm unserer Mauritiuskirche ist die Heimat
für einen selten gewordenen Vogel, die Dohle.
Dieser Vogel wurde für das Jahr 2012 vom NABU
zum Vogel des Jahres erklärt.
Damit wir etwas mehr erfahren über diesen be-
sonderen Gast in unserer Kirche, gibt es eine
kleine Matinee im Anschluss an den Gottes-
dienst am 23. September. Herr Gaa vom NABU
wird uns Bilder zeigen und fachkundig berich-
ten über einen Vogel, der sehr gesellig und treu
ist, dessen Lebensraum aber zunehmend einge-
engt wird.
Herzliche Einladung zu dieser Matinee.

Gemeindefrühstück
Treff für Singles, Ehepaare und Familien

Sonntag, 16. September
8:30 Uhr kein (!) Gemeindefrühstück, ver-

schoben auf 23.9.12

Evangelische Kirche Güglingen
Pfarrerin Ruth Kern und Pfarrer Dieter Kern
Kirchgasse 6, Tel. (07135) 960442, Fax (07135) 960443
E-Mail: evkirchegueglingen@gmx.de
Internet: http://www.kirche-gueglingen.de

9:30 Uhr Gottesdienst (D. Kern). Wir feiern
das Heilige Abendmahl. Das Opfer
geben für die Arbeit von Familie
Haupt in Spanien.

10:45 Uhr Matinee mit Gerald Haupt. Er be-
richtet über die Arbeit von Familie
Haupt in Spanien.

14:30 Uhr „Immer wieder sonntags“ (siehe
nachstehend)

Themenführungen zu antikem Heidentum,
Philosophie und Kunst

Im Rahmen der Teilnah-
me des Römermuseums
am diesjährigen Projekt
der „KulturRegion Heil-
bronner Land“ stehen
dieses Wochenende wie-
der äußerst interessante
Themenführungen auf
dem Programm – ihr Titel:

„Die religiöse Vielfalt des antiken Heidentums
und seine Beziehung zu Philosophie und Kunst“.
Neben der olympischen Götterwelt verehrten
die Heiden im Imperium Romanum noch eine
große Anzahl anderer Götter, unter denen man-
che nur eine lokal begrenzte Verehrung genos-
sen, während andere wiederum reichsweit po-
pulär waren. Diese Führung will weniger allen
Götterfunden Güglingens auf den Grund gehen,
sondern vielmehr Bezüge zwischen Philosophie
und Religion aufzeigen, da diese in der Antike
ebenso wenig getrennt voneinander betrachtet
wurden wie Astronomie und Astrologie. Außer-
dem will sie verdeutlichen, warum Hegel zu der
Behauptung gelangte, dass die Religion der
Griechen die Religion der Kunst sei.
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Termine:
Samstag, 15.09.2012, um 17:00 Uhr
Sonntag, 16.09.2012, um 11:00 Uhr
Kosten:
4,– € p. P. zzgl. ermäßigter Eintritt (für Muse-
ums-Pass-Inhaber gratis)

Das Güglinger Straßenheiligtum – ein öffent-
licher Platz der Verehrung verschiedener Gott-
heiten. Hier stand ursprünglich auch die allseits
bekannte, im gesamten Römischen Reich 
übrigens vollkommen einmalige Hercules-
Skulptur.

Verkaufsoffener Sonntag
„Kunst in Güglingen“
Entgegen anderslautender Ankündigungen, die
nicht aus unserer Quelle stammen, wird im Rö-
mermuseum am Sonntag, dem 16. September
2012, kein „Tag der Offenen Tür“ stattfinden.
Wie zu anderen besonderen Gelegenheiten wird
Besuchern an diesem Tag jedoch generell der
ermäßigte Eintrittspreis gewährt.

Amtliche Bekanntmachungen und Nachrichten

PFAFFENHOFEN
Tagesmütter/Tagesväter gesucht

Die Gemeinde Pfaffenhofen und der Fachdienst Kindertagespflege des Landratsamtes Heilbronn
suchen engagierte Tagesmütter oder Tagesväter in Pfaffenhofen, die
• Freude am Umgang mit Kindern haben,
• zuverlässig und belastbar sind und
• Kinder bei sich zu Hause oder im Haushalt der Eltern betreuen möchten.
Die Arbeitszeiten können frei vereinbart werden. 
Näheres zu dieser interessanten Aufgabe erfahren Sie auf einer Informationsveranstaltung zum
Thema Kindertagesbetreuung am 08.10.2012 in Heilbronn, zu der wir Sie herzlich einladen.
Falls Sie Interesse haben, wenden Sie sich an den Fachdienst Kindertagespflege des Landratsamtes
oder die Stadt- bzw. Gemeindeverwaltung.
Kontakt:
Landratsamt Heilbronn oder Gemeinde/Rathaus 
Fachdienst Kindertagespflege Frau Melichar: 07046/9620-0
Frau Kisiel: 07131/3951-153 E-Mail: Tina.Melichar@pfaffenhofen-wuertt.de
E-Mail: K.Kisiel@landratsamt-heilbronn.de

KIRCHLICHE NACHRICHTEN Predigttext: Galater 5,25-26

Wochenspruch: Alle eure Sorge werft auf ihn; denn er sorgt für euch. 1. Petrus 5,7
Wochenlied: „Auf meinen lieben Gott“ (345 EG)



Kirchenkino am 29. Sept. „troubled water“
Den Inhalt dieses Filmes könnte man mit den
Schlagworten „Schuld und Vergebung“ um-
schreiben. Das wäre nicht falsch und ginge doch
völlig daneben. Es geht vielmehr um innere
Schmerzenszustände, die der Film offenlegt –
und zwar beim Täter und beim Opfer. Bei aller
Leichtigkeit, die dieser Film auch hat, gehen
diese Schmerzen unter die Haut. Ob der Täter
am Ende einen neuen Anfang und inneren Frie-
den findet, bleibt in der Schwebe.
Bei der Familie des Opfers ist das deutlicher
sichtbar. Dort beginnt sich der Friede auszubrei-
ten.
Für uns Zuschauer zeigt sich, wie schmerzhaft
das ist, was wir allgemein als Schuld bezeich-
nen. Oft genug verkürzen wir diesen Begriff auf
ein moralisches Fehlverhalten.
Aber es geht – recht verstanden – um einen in-
neren Riss und Schmerz. Und diesem stehen wir
ohnmächtig gegenüber. Die Stärke dieses Fil-
mes besteht darin, dass er diese Ohnmacht be-
schreibt und trotzdem eine Hoffnung daneben
setzen kann. Beides stimmt. Die Spannung zwi-
schen Ohnmacht und Hoffnung bleibt. Für diese
Leistung ist dieser Film mit Recht mehrfach
preisgekrönt worden. Die Filmmusik ist fast nur
Orgelmusik. Das ist für heutige Hörgewohnhei-
ten mutig. Aber es ist wirklich meisterhaft. So
haben Sie die Orgel noch nicht oft gehört.
Auf ein gemeinsames (Kino)-Erlebnis freut sich
Ihr Pfarrer Dieter Kern

Samstag, 15. September
9.00 Uhr Ökumenischer Einschulungsgot-

tesdienst, Stockheim 
19.00 Uhr Eucharistie zum Sonntag, Stock-

heim
Sonntag, 16. September
9.00 Uhr Eucharistie, Michaelsberg 
9.00 Uhr Eucharistie, Güglingen 

10.30 Uhr Auftaktgottesdienst zur Firmvor-
bereitung mit Band, anschließend
Kirchencafé, Brackenheim

Dienstag, 18. September
19.00 Uhr Eucharistie, Stockheim
Mittwoch, 19. September
19.00 Uhr Eucharistie, Güglingen
Donnerstag, 20. September
19.00 Uhr Eucharistie, Brackenheim
Freitag, 21. September
19.00 Uhr Eucharistie, Michaelsberg
Samstag, 22. September
19.00 Uhr Eucharistie zum Sonntag, Güglin-

gen
Sonntag, 23. September
9.00 Uhr Eucharistie, Michaelsberg 
9.00 Uhr Eucharistie, Stockheim 

10.30 Uhr Eucharistie, Brackenheim

Katholische Kirche Güglingen
Wir sind für Sie da:
Pfarrer Oliver Westerhold, Tel. 07135/5304, 
oliver.westerhold@drs.de; 
Jugendpfarrer Stefan Fischer, Tel. 07135/980731,
stefan.fischer@drs.de;
Diakon Willi Forstner, Tel. 07135/932668,
willi.forstner@t-online.de;
Diakon Uwe Stier, Tel. 07135/9362046,
u.stier@freenet.de
Diakon Hans Gronover, Tel. 07135/9361136;
Kath. Pfarramt Heilige Dreifaltigkeit, Tel. 07135/98080,
HIDreifaltigkeit.Gueglingen@drs.de;
Öffnungszeiten: Mi., 17–19 Uhr, Fr., 9 –11 Uhr
Unsere Homepage: kath-kirche-zabergaeu.de

Termine
Dienstag, 18. September
9.00 Uhr Ökumenisches Frauenfrühstück in

Brackenheim
Samstag, 22. September
9.00 Uhr Fortbildung für Taufkatechetin-

nen, Michaelsberg 
15.00 Uhr Eröffnung der Firmvorbereitung,

Güglingen 
Nach den Sommerferien starten wir in Bracken-
heim wieder am Sonntag, 16.09.2012, mit
einem Kirchencafé und laden alle Neuzugezo-
genen und Gemeindemitglieder der Seelsorge-
einheit herzlich zum Kennenlernen, zu Begeg-
nung und Austausch ein. 
Vorankündigung
Patrozinium auf dem Michaelsberg
Am Sonntag, 30.09., feiern wir das Patrozinium
von St. Michael auf dem Michaelsberg. Nach
dem Festgottesdienst um 9 Uhr laden wir zum
Kirchencafé ein, um 17 Uhr, zusammen mit der
Kulturstiftung Schloss Magenheim, zum Patro-
ziniumskonzert in der Kirche.

Herzlich willkommen zu unseren Veranstal-
tungen
Geborgenheit im Letzten gibt Gelassenheit im
Vorletzten. (Romano Guardini)
Freitag, 14. September
20:00 Uhr EUDOKIA ChorPop in Güglingen 
Samstag, 15. September
18:00 Uhr Bezirks-Teeniekreis in Botenheim 
20:00 Uhr Bezirks-Jugendkreis in Botenheim
Sonntag, 16. September 
9:10 Uhr Gebetszeit 
9:30 Uhr Gottesdienst (Pastor Uwe Kietzke) 

parallel Sonntagsschule und
Kleinkinderbetreuung

18:00 Uhr Jugendgottesdienst MEET JESUS
in Botenheim 

Meet Jesus – Jugendgottesdienst
„This is our God“ – „So ist unser Gott“ oder „Das
ist unser Gott“ ist das Thema unseres Jugend-
gottesdienstes. Wenn du wissen möchtest wie
unser Gott ist, dann komme vorbei und entde-
cke es! Am Sonntag, dem 16.9., geht es in der
EMK in Botenheim (Südstraße 10) schon ab
17.30 Uhr mit Tischtennis, Tischkicker und fröh-
lichem Beisammensein los. Um 18 Uhr beginnt
der Gottesdienst, der vor allem auf Teens und
Jugendliche zugeschnitten ist. Herzliche Einla-
dung an alle Interessierte! Wir freuen uns auf
euch!
Mittwoch, 19. September
14:45 Uhr Kirchlicher Unterricht in Boten-

heim 
19:30 Uhr IMPULS – Jubiläumsfest zum

125-jährigen Jubiläum des Frau-
enwerks der EmK 

Donnerstag, 20. September
14:30 Uhr Senioren 120 in Botenheim 
Vorschau
Die offizielle Einsetzung von Pastor Uwe Kietzke
durch Superintendent Wolfgang Rieker erfolgt
in einem Einführungsgottesdienst am Sonntag,
dem 23. September, um 10:00 Uhr.

Evang.-meth. Kirche Güglingen
Pastor Uwe Kietzke, Stockheimer Str. 23,
Tel. (07135) 6615, Fax (07135) 16303
E-Mail: gueglingen@emk.de 
Internet: www.emk.de/gueglingen
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Freitag, 14. September
9.30 Uhr Spielkreis
9.30 Uhr Schulanfängergottesdienst

20.00 Uhr Posaunenchorprobe
Sonntag, 16. September
10.20 Uhr Gottesdienst eXtra mit eigenem

Kinderprogramm, Predigt: Mat-
thias Rose, Diakonische Bezirks-
stelle Brackenheim

Montag, 17. September
19.30 Uhr Jugendkreis im Jugendraum

der Marienkirche
Mittwoch, 19. September
14.45 Uhr Konfirmandenunterricht im 

Gemeindehaus Frauenzimmern
Vorschau:
Sonntag, 23. September
10.00 Uhr Gottesdienst in der Martinskirche

Frauenzimmern; Investitur von
Pfarrer Dennis Müller und Einfüh-
rung von Pfarrerin z. A. Leonie
Müller-Büchele.

Nach dem Gottesdienst wird zu einem Steh-
empfang eingeladen.
Hinweis: Ab 1. September ist das Pfarramt be-
setzt durch das Pfarrehepaar Leonie Müller-Bü-
chele und Dennis Müller, Telefon: 07135/5371.
Das Pfarrbüro ist besetzt: dienstags und freitags
von 14.00 – 16.00 Uhr

Freitag, 14. September
9.30 Uhr Schulanfängergottesdienst

20.00 Uhr Posaunenchorprobe
Sonntag, 16. September
10.20 Uhr Gottesdienst eXtra in der Marien-

kirche Eibensbach, Predigt: Mat-
thias Rose
Die Kinder der Kinderkirche neh-
men daran teil. Wer eine Mitfahr-
gelegenheit benötigt, wendet sich
an Anita Best (Tel. 931385) oder
Melanie Csanits (14502).

10.30 Uhr Gottesdienst in der Martinskirche
(Pfarrerin z. A. Stefanie Siegel)

Dienstag, 18. September
9.30 Uhr Mutter-Kind-Kreis

Mittwoch, 19. September
14.45 Uhr Konfirmandenunterricht im Ge-

meindehaus Frauenzimmern
Vorschau:
Sonntag, 23. September
10.00 Uhr Gottesdienst in der Martinskirche

Investitur von Pfarrer Dennis
Müller und Einführung von Pfar-
rerin z. A. Leonie Müller-Büchele.
Nach dem Gottesdienst wird zu
einem Stehempfang eingeladen.

Hinweis: Ab 1. September ist das Pfarramt be-
setzt durch das Pfarrehepaar Leonie Müller-Bü-
chele und Dennis Müller, Telefon 07135/5371.
Das Pfarrbüro ist besetzt: dienstags und freitags
von 14.00 – 16.00 Uhr

Evangelische Kirche Eibensbach
Pfarrer Dennis Müller und 
Pfarrerin z. A. Leonie Müller-Büchele
Torstraße 6, Tel.: 07135/5371, Fax 07135/961219
E-Mail: ev.pfarramt-frauenzimmern@t-online.de
Internet: http://kirche-eibensbach.de

Evang. Kirche Frauenzimmern
Pfarrer Dennis Müller und 
Pfarrerin z. A. Leonie Müller-Büchele
Torstraße 6, Tel.: 07135/5371, Fax 07135/961219
E-Mail: ev.pfarramt-frauenzimmern@t-online.de
Internet: http://kirche-frauenzimmern.de



Freitag, 14. September
19.45 Uhr Posaunenchor 
Samstag, 15. September
9.00 Uhr Einschulungsgottesdienst der

Grundschule 
Sonntag, 16. September
10.30 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer i. R. 

Aichele-Tesch
10.30 Uhr Kindergottesdienst im Gemeinde-

haus
17.30 Uhr Gemeinschaftsstunde von „Die

Apis – Ev. Gemeinschaftsverband
Württ.“ im Gemeindehaus

Montag, 17. September
20.00 Uhr Kirchenchor – Wir starten wieder

und freuen uns auch auf neue Ge-
sichter! 

Dienstag, 18. September
9.30 Uhr Krabbelgruppe (Infos bei Tina

Asser, Tel. 07046/930472)
18.00 Uhr Jungschar – Es geht wieder los –

Bist du dabei?!
Mittwoch, 19. September
15.00 – Nummernvergabe für den Kinder-
16.00 Uhr sachenbasar unter Tel. 07046/

882301 oder 306033
19.00 Uhr Bastelkreis
19.00 Uhr Gottesdienstteam – Vorbereitung

Erntedankgottesdienst
20.00 Uhr Offener Hauskreis (Infos bei Rose

Heinz oder Gertrud Röck)
Freitag, 21. September
19.45 Uhr Posaunenchor 
Danke
sagen wir für 936,– € Spenden für die Kirchen-
renovierung, davon waren 186,– € aus dem Kir-
chenpuzzle.

Nummernvergabe für den 1. Baby- und Kin-
dersachenbasar im Sängerheim Weiler

Achtung!!
Nummernvergabe am 19. September von 15 bis
16 Uhr unter Tel. 07046/306033 und 07046/
882301.

Evangelische Kirche Pfaffenhofen
Pfarrer Johannes Wendnagel, Pfarrgasse 6,
Tel. (07046) 2103, Fax (07046) 930238
Internet: http://www.kirchenbezirk-brackenheim.de/
website/gemeinden/pfaffenhofen

Samstag, 15. September
9.00 Uhr Einschulungsgottesdienst in der

Lambertuskirche Pfaffenhofen
Sonntag, 16. September
9.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

nach der Form der Deutschen
Messe mit Pfarrer i. R. Aichele-
Tesch

10.30 Uhr Kindergottesdienst im Gemeinde-
haus – Wir freuen uns auch auf
neue Gesichter!!

Dienstag, 18. September
20.00 Uhr Freundeskreis für Suchtkranken-

hilfe Oberes Zabergäu
Mittwoch, 19. September
9.30 Uhr Frauenfrühstück

20.00 Uhr Offener Hauskreis (Infos bei R.
Heinz oder G. Röck)

Sonntag, 23. September
9.30 Uhr Gottesdienst 

10.30 Uhr Kindergottesdienst im Gemeinde-
haus

Selbsthilfegruppe für Menschen mit und
nach Krebs
Die Brackenheimer Selbsthilfegruppe für Men-
schen mit und nach Krebs „Wir leben! – ist das
nicht wunderbar?“ trifft sich am Mittwoch, 
19. September 2012, um 19. 00 Uhr im evange-
lischen Konrad-Sam-Gemeindehaus, Im Wiesen-
tal 10 in Brackenheim. Eingeladen sind Frauen
und Männer, die an Krebs erkrankt sind oder
waren. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Nä-
here Auskünfte und Information zur Gruppe gibt
es bei der Diakonischen Bezirksstelle Bracken-
heim unter der Telefonnummer 07135/98840. 
An dieser Stelle wollen wir noch auf eine neu-
gegründete Selbsthilfegruppe für Leukämie und
Lymphome aufmerksam machen. Dort treffen
sich Betroffene, Angehörige, Partner und Freun-
de, die versuchen, diese Wegstrecke mit ihren
alltäglichen, persönlichen Problemen und
Ängsten gemeinsam zu gehen. Termine in die-
sem Jahr wären der 17.9., 15.10., 19.11. und
17.12., jeweils um 18.00 – 19.30 Uhr in der Ca-
féteria im 5. Stock der AOK Heilbronn, Allee 72.
Für weitere Infos und Rückfragen steht Ihnen
Frau Welle, Tel. 07131/639-374 zur Verfügung.
Der Diakonieweltladen Solidare sucht dringend
einen Fahrer für den wöchentlichen Laden-
transport und zwar immer dienstags am späten
Vormittag, Zeitaufwand ca. 30 Minuten. Wir
würden uns sehr über eine ehrenamtliche Un-
terstützung freuen (Tel. 07135/9884-0). 

Matthias Rose und das ganze Solidare-Team.

Sonntag, 16. September 
9.30 Uhr Biblischer Vortrag: Wie solltest du

Gott dienen?

Evangelische Kirche Weiler
Pfarrer Johannes Wendnagel, Pfarrgasse 6
Tel. (07046) 2103, Fax (07046) 930238
E-Mail: Pfarramt.Weiler_Zaber@elk-wue.de
Internet: http://www.kirchenbezirk-brackenheim.de/
website/gemeinden/weiler

Auswärtige kirchl. Nachrichten

Diakonische Bezirksstelle 
Brackenheim

Jehovas Zeugen
Versammlung Brackenheim, Hirnerweg 12
www.jehovaszeugen.de
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10.05 Uhr Bibelbetrachtung mit Zuhörerbe-
teiligung anhand des Wacht-
turm-Artikels „Vor wem soll ich
mich fürchten?“ (Psalm 27:3). 

Donnerstag, 20. September
19.00 Uhr Versammlungsbibelstudium an-

hand des Buches Legt gründlich
Zeugnis ab für Gottes Königreich
Teil 8: „Das Königreich Gottes un-
gehindert predigen“, Kapitel 26:
„Keine Seele von euch wird verlo-
ren gehen“. Der Apostel Paulus
gerät in Seenot und zeigt dabei
tiefen Glauben und echte Men-
schenliebe.

19.35 Uhr Theokratische Predigtdienstschu-
le: • Bibelleseprogramm für diese
Woche: Hesekiel 46 bis 48. 
• Warum wir immer ehrlich sein
sollten. • Jemand könnte sagen:
„Sie haben Ihre eigene Bibel“. 

20.05 Uhr Dienstzusammenkunft: Anspra-
chen und Tischgespräche zum Ge-
brauch der Bibel.

Internationales Frauentreffen
Wir sind Frauen verschiedener Nationalitäten
und treffen uns einmal im Monat bei Familie im
Zentrum in Güglingen. Für jedes Treffen haben
wir ein bestimmtes Thema, über das wir spre-
chen oder zu dem wir gemeinsam etwas tun
wollen.
Unser erstes Treffen nach der Sommerpause
findet am Dienstag, dem 25.09.2012, statt. 
Dieses Mal gehen wir auf Reisen. Pünktlich um
19.00 Uhr treffen wir uns bei Familie im Zen-
trum, Stadtgraben 15. 
Frau Kern besichtigt mit uns zuerst die Kirche
in Frauenzimmern und anschließend die Kirche
in Güglingen.
Für die Fahrt nach Frauenzimmern bilden wir
Fahrgemeinschaften. Es wäre schön, wenn sich
einige Fahrer/-innen finden würden.
Zu dieser Besichtigung laden wir alle interes-
sierten Frauen und Männer ein. 
Wir freuen uns auf viele Interessierte
Sollten Sie noch Fragen haben, dann melden Sie
sich bei Familie im Zentrum unter der Tel.
07135/9389245.

VHS Heilbronn
Ältere aktiv im Internet
Am Dienstag, 18. September gibt es von 14 bis
17 Uhr in der Heilbronner Volkshochschule im
Deutschhof für Menschen ab 60plus einen
EDV-Aktionstag. Interessierte können zu ver-
schiedenen Themen Schnupperangebote bele-
gen. Um 14 Uhr besteht die Möglichkeit, das Ar-
beiten mit dem Laptop auszuprobieren. Eine
Einführung in die Möglichkeiten des Internets
folgt um 15 Uhr und um 16 Uhr können erste
Gehversuche mit der digitalen Bildbearbeitung
am Computer unternommen werden. Alle drei
Workshops sind kostenlos, eine Anmeldung ist
nicht erforderlich, allerdings ist die Teilnehmer-

SCHULE UND
BILDUNG

Familie im Zentrum
Güglingen



zahl begrenzt. Parallel dazu informiert die VHS
über ihr differenziertes Seminarangebot im Be-
reich EDV.
Dieser Aktionstag wird im Rahmen der landes-
weiten Kampagne „Ältere aktiv im Internet“
vom Kreisseniorenrat, der Offenen Altenarbeit
der Diakonie, dem Seniorenbüro und der Volks-
hochschule Heilbronn veranstaltet. 

Neue Fünfer an der Katharina-Kepler-Schule
Am Dienstag, dem 11.09.2012, wurden die
neuen Fünftklässler von ihren Vorgängern und
Dr. Annegret Doll, der Rektorin der Schule, will-
kommen geheißen.

Bei ihrer Begrüßungsrede stellte Frau Doll die
beiden Klassenlehrerinnen Frau Weisenberger
(5a) und Frau Kiessling-Lewedag (5b) sowie die
neue Konrektorin der Schule Marina Gegenhei-
mer vor. Die Schule wird auch weiterhin von
Jasmin Rotter und Annika Flächer, den Schul-
sozialarbeiterinnen, unterstützt. 
Die beiden Klassen haben ideale Bedingungen,
da die Klassen mit 16 und 17 Schülerinnen und
Schülern klein sind. Die Klassen haben jeweils
33 Stunden Unterricht in der Woche. Das heißt
die Schule wird auch an zwei Nachmittagen von
den Schülerinnen und Schülern aus Güglingen
mit Teilorten, Zaberfeld mit Teilorten, Pfaffen-
hofen mit Weiler, Cleebronn und Kleingartach
besucht. 
Erfreulich viele Eltern begleiteten ihre Kinder an
diesem wichtigen Tag in die Schule. Bei einer
Tasse Kaffee kamen die Eltern sowohl unterei-
nander als auch mit der Schulleitung und Bri-
gitte Schmid, der Sekretärin der Schule, ins Ge-
spräch.
Danke an den Förderverein, der die Bewirtung
übernahm. Unterstützt wurde der Förderverein
durch vier Schülerinnen der 10. Klasse.
Wir wünschen den neuen Schülerinnen und
Schülern der Katharina-Kepler-Schule auf die-
sem Weg alles Gute für ihre Schulzeit.

„Sie waren ein guter Chef!“
Mit diesem Satz hat Wolfgang Brunstein am
letzten Freitag eigentlich das Wesentliche ge-
sagt, als er in einer kleinen inoffiziellen Feier-
stunde innerhalb des Kollegiums Schulleiter
Wolfgang Frey mit einer unterhaltsamen Cha-
rakteristik verabschiedete – in ein Sabbatjahr,
an das sich seine Pensionierung anschließen
wird.
Eine Schule ohne den „Chef“ – dass dieser „dies
horribilis“ kommen würde, klang bereits bei sei-
nem 40-jährigen Dienstjubiläum an – ist eine
Vorstellung, die seit Monaten wie eine graue

Katharina-Kepler-Schule
Grund- und Werkrealschule

Zabergäu-Gymnasium Brackenheim

Wolke durch das Schulhaus waberte. Und wer
in den letzten Ferientagen in der Schule war,
blickte durch die offene Rektoratstür, um dann
irritiert festzustellen, dass der Raum ohne den
gewohnten Schulleiter geradezu befremdlich
aussah. 

Schülersprecher Sebastian Steininger bedankt
sich für die Unterstützung, die die SMV durch
den Schulleiter erfahren durfte.
Er war ein Schulleiter, wie man ihn sich nur
wünschen konnte, und dabei wurde der diplo-
mierte Physiker eher zufällig Lehrer, wie Wolf-
gang Brunstein bei der Vorbereitung seiner
Rede erfuhr. Welche Folgen dieser „Zufall“
haben würde, ahnte er wohl kaum, und selbst
nach 7 Jahren als stellvertretender Schulleiter
am Zabergäu-Gymnasium bedurfte es vieler gut
gemeinter Worte, bis er sich 1993 zum Schul-
leiter ernennen ließ. Dass er es tat, war für die
Schule der „größte anzunehmende Glücksfall“. 
Was immer der „pragmatisch-bodenständige
Ostälbler“ tat, und in seine Zeit fielen sowohl
äußere als auch innere Erneuerungen der Schu-
le, tat er mit der ihm eigenen wohltuenden
Ruhe und Überlegtheit, mit diplomatischem
Geschick sowie fundiertem Wissen und dem nö-
tigen Überblick. Als politisch denkender Mensch
bewahrte er sich eine gesunde Kritikfähigkeit,
weit davon entfernt, überstürzt zu handeln,
wenn z. B. Neues aus Stuttgart kam.
Wer so viel Zeit wie er in der Schule verbringt,
braucht einen Ausgleich – und den fand die
„kunstsinnige Waage“ z. B. in der klassischen
Musik (lange unterstützte er das Schulorchester
mit seinem Bratschespiel) oder beim Sport.
Was ihn in den Augen seines Kollegiums ganz
besonders auszeichnete, war seine fast stets of-
fene Tür. So hielt er den Kontakt auf der einen
Seite zu Kollegen und Schülern, auf der anderen
Seite zum Sekretariat. Schülersprecher Sebas-
tian Steininger brachte in einem kurzen Dan-
keswort zum Ausdruck, dass die SMV von der
Gesprächsbereitschaft, der offenen Tür und
dem offenen Ohr profitierte und viele Ideen
durchsetzen konnte. 
Diese Tür ist nun zu. Aber Kollegen der verschie-
denen Fachschaften eröffneten ihm in der klei-
nen Feierstunde viele neue Möglichkeiten und
Wege, symbolisch dargestellt durch eine knall-
blaue, verzierte Kapitänstür, wie man sie an der
Ostsee findet, mit Beiträgen und Vorschlägen für
die nun vor ihm liegende „Frey-heit“. Reisen rund
um den Globus, Tee bei der Queen, sogar einen
Abstecher ins Weltall bot man ihm an – oder
ganz einfach die Einladung in die Schulsporthal-
le zum Lehrersport ... Doch an Plänen wird es
dem begeisterten Opa sicher nicht mangeln.
Für das Kollegium wird es nach dieser goldenen
„Ära Frey“ sicher noch einige Zeit dauern, bis es
sich daran gewöhnt hat, dass sie nun schon Ver-
gangenheit ist.
Dafür, dass er war, wie er war, nämlich ein guter
Chef, sagen wir ein letztes Mal von Herzen
„Danke!“ 

Eine Anmerkung zum Schluss: Bis sich ein Nach-
folger findet, wird der stellvertretende Schullei-
ter Bernhard Gärttner die Leitung im Team mit
Wolfgang Brunstein und Norbert Giegling kom-
missarisch übernehmen.

Das neue Heft liegt überall für Sie zur Abholung
bereit. Güglingen, Pfaffenhofen und Zaberfeld
finden Sie unter „Oberes Zabergäu“. Ich freue
mich auf Ihre Anmeldungen. 
Aller guten Dinge sind drei – All good things
come in threes: Das dritte English Camp der
Außenstellen Brackenheim und Oberes Za-
bergäu war auch dieses Jahr ein Erfolg. Eine
motivierte, nette Gruppe von 21 Fünft- und
Sechstklässlern absolvierte ein kompaktes fünf-
tägiges Sprachencamp an der Katharina-Kep-
ler-Schule, wo bei nicht zu übertreffendem
Sommerwetter viele der Aktionen im Freien
stattfinden konnten. 

Zum Abschluss gab es wieder ein kleines Kin-
der-Theaterstück, „Tommy goes to Ireland“, das
aufzuführen sichtlich Freude machte und mit
lebhaftem Applaus belohnt wurde. Herzlichen
Dank an Monika van Wickeren, hauptverant-
wortliche Dozentin Lisa Hübscher, Jugendbe-
gleiterin, und Sabine Bauer, Außenstellenleite-
rin in Brackenheim. Der Stadt Güglingen danken
wir für die Möglichkeit, die schönen Räumlich-
keiten der Katharina-Kepler-Schule zu nutzen. 

Volkshochschule Unterland
im Oberen Zabergäu
Außenstellenleitung: Doris Petzold
Telefon (07135) 9318671, Fax 10857
E-Mail: gueglingen@vhs-unterland.de
Internet: www.vhs-unterland.de
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Aktuelles aus der Musikschule
Anmeldungen Schuljahr 2012/13
Zum Beginn des neuen Schulhalbjahres (1. Ok-
tober) nehmen wir noch Anmeldungen für alle
Instrumente der Musikschulausbildung entge-
gen. Sie können Ihren Unterrichtsantrag be-
quem online erledigen. Dabei werden Ihre An-
gaben ausschließlich per SSL verschlüsselt an
uns übertragen.
Musikalische Frühförderung 
Ebenso möchten wir Sie auf unsere Angebote
der Frühförderung im nächsten Schuljahr auf-
merksam machen. Informationen zu den einzel-
nen Kursinhalten erhalten Sie auf unserer
Homepage. Für fachliche Fragen steht Ihnen
unsere Fachbereichsleiterin Frau Mohr unter
Tel. 0160/94130994 zur Verfügung.
Brackenheim: Mittwoch, 15.30 Uhr Musik-
zwerge (1 Jahr vor Einschulung), Mittwoch,
16.15 Uhr Musikzwerge, Donnerstag, 14.30 Uhr
Musiklöwen, Donnerstag, 15.15 Uhr Musik-
mäuse, Donnerstag, 16.00 Uhr Musikmäuse
Cleebronn: Montag, 15.00 Uhr Musikzwerge,
Montag, 15.45 Uhr Musikmäuse (2- bis 3-Jäh-
rige), Freitag, 9.45 und 10.30 Uhr Musikmäuse
(ca. 2-Jährige)
Erligheim: Montag, 9.30 Uhr Musikzwerge
Lauffen: Dienstag, 14.00 Uhr Musiklöwen,
Dienstag, 14.45 Uhr Musikzwerge, Mittwoch,
10.00 Uhr Musikmäuse, Freitag, 14.00 Uhr Mu-
siklöwen, Freitag, 14.45 Uhr Musikmäuse (ca. 3-
Jährige), Freitag, 15.30 Uhr Musikzwerge 
(1 Jahr vor Einschulung), Freitag, 16.15 Uhr Mu-
sikzwerge
Neckarwestheim: Mittwoch, 14.00 Uhr Musik-
zwerge (1 Jahr vor Einschulung)
Talheim: Dienstag, 16.00 Uhr Musikzwerge
Pfaffenhofen, Nordheim, Flein, Güglingen,
Kirchheim: Kurse vor Ort nach entsprechendem
Anmeldungseingang möglich
Allen Kursteilnehmern der Musikalischen Früh-
förderung gewähren wir eine verlängerte Pro-
bezeit von 2 Monaten.
Kontakt
Musikschule Lauffen und Umgebung e. V., Süd-
straße 25, 74348 Lauffen am Neckar; Telefon:
07133/4894; Fax: 07133/5664; E-Mail: info@
lauffen-musikschule.de; Internet: https://mu-
sikschule-lauffen.de

Gemeinsames Grußwort 
von Bürgermeister Klaus Dieterich und dem
Vorsitzenden des Handels- und Gewerbever-
eins, Christian Tauch zu „Kunst in Güglingen“
am Sonntag, 16. September
Liebe Güglinger und Besucher,
die Stadt Güglingen wird seit Jahrzehnten als
die „Kunststadt“ des Zabergäus bezeichnet. Bis
heute arbeiten wir daran dieses Image zu för-
dern und zu stärken. So verwundert es nicht,
dass einem im öffentlichen Raum auf Schritt
und Tritt Skulpturen und Bilder zeitgenössi-
scher Künstler begegnen. 
Im Rahmen eines verkaufsoffenen Sonntags
wird am 16. September 2012 die „Kunst“ in den
Mittelpunkt eines ganztägigen, neu konzipier-

Musikschule Lauffen/Neckar
und Umgebung e. V.

HEIMISCHE
WIRTSCHAFT

ten Events gestellt und wird den Besucher durch
die gesamte Veranstaltung begleiten. Dabei
werden nicht nur die vorhandenen Kunstwerke,
die das Stadtbild prägen hervorgehoben, es
werden auch viele neue Kunstwerke entstehen.
Zum einen werden Künstler ihre Werke präsen-
tieren und an ihnen arbeiten. Auch in der „Her-
zogskelter“ werden Werke der beteiligten
Künstler ausgestellt werden. Zum anderen wir-
ken Kinder und Jugendliche entlang der Markt-
straße und auf dem Marktplatz aktiv gestalte-
risch mit. 
Vertieft wird das Thema „Kunst“ bei der Vernis-
sage im Rathaus um 11.00 Uhr mit Werken der
Künstlerin Regina Lechner-Grotz. Weitere Er-
läuterungen gibt es bei einer Stadt-Kunstfüh-
rung, einer Führung in der Mauritiuskirche und
auch bei Führungen durch das Römermuseum. 
Auf dem Marktplatz und im Deutschen Hof wird
für das leibliche Wohl gesorgt, um so hervorra-
gend gestärkt die Aktivitäten genießen zu kön-
nen. Eine bunte Mischung an Musik, von impro-
visierten und spontanen Auftritten sorgt für
viele Überraschungsmomente und eine ab-
wechslungsreiche Unterhaltung. 
Sicher gibt es auch bei den teilnehmenden Ein-
zelhändlern vieles zu entdecken.
Allen Mitwirkenden danken wir für ihr Engage-
ment und wünschen viel Erfolg!
Wir laden Sie herzlich ein die „Kunststadt Güg-
lingen“ näher zu erforschen und in angenehmer
Atmosphäre durch die Geschäfte zu bummeln!
Lassen Sie sich von einem bunten Strauß an An-
geboten und Aktivitäten überraschen!
Klaus Dieterich, Bürgermeister
Christian Tauch, Vorsitzender des Handels- und
Gewerbevereins Güglingen

Regionale Künstler vor Ort
„Kunst in Güglingen – mitmachen – erleben –
genießen“ – so heißt das Motto beim verkaufs-
offenen Sonntag in Güglingen. Entlang der
Ortsdurchfahrt wird künstlerisches Schaffen für
Kinder und Jugendliche ermöglicht. Eine „lange
weiße Wand“ steht zur Verfügung. Kreativität
ist gefragt, um die kahlen Wände nach kunst-
pädagogischen Gesichtspunkten unter Anlei-
tung zu gestalten.
Die teilnehmenden Mitgliedsfirmen des Han-
dels- und Gewerbevereins haben sich in Regie
von Anneliese Kohlhammer dazu animieren las-
sen, regionale Künstler aus der näheren Umge-
bung in ihre Fachgeschäfte einzuladen und vor
Ort „schaffen“ zu lassen.
Wenn man am 16. September durch die Güg-
linger Innenstadt bummelt, stößt man unwei-
gerlich auf pinkfarbene Staffeleien vor den
Fachgeschäften. Damit wird signalisiert, dass
Künstler am Werk sind.
Verbindlich zugesagt haben:
• Walter Stroh (Cleebronn). Er zeigt Kleinskulp-
turen und Gipsreliefs in der Buchhandlung von
Martina Taube im Deutschen Hof 
• Isolde Fries (Ludwigsburg). Sie malt mit Acryl
und Kohle und mit weichem Wachs bei Optiker
Stanzel an der Kleingartacher Straße und bei
Sport-Optik-Stanzel im Deutschen Hof 
• Pia Beck (Güglingen) malt mit Acrylfarben auf
Leinwand und ist bei Anneliese Kohlhammer –
Schmuck & Uhren im Deutschen Hof angesie-
delt 
• Helga Neumeister (Leingarten) malt in Aqua-
rell und Acryl bei Textilhaus Holzhäuer im Deut-
schen Hof. 

• Manfred Eisemann (Güglingen) malt Nass-in-
Nass-Technik im Café/Bäckerei Bürk an der Ecke
Heilbronner-/Marktstraße 
• Ingrid Bohn (Leonbronn) malt mit Bleistift im
Hotel & Restaurant „Herzogskelter“ im Deut-
schen Hof 
• Martha Brose (Dürrenzimmern) malt in Aqua-
rell in der Cisterna di Vino im Deutschen Hof 
• Dagmar Bunke (Kleingartach) malt Acryl-
Landschaftsbilder im Schuhhaus Sommer im
Deutschen Hof 
• Roswitha Heinel-Reinhardt (Ochsenbach)
malt in Acryl im Eine-Welt-Laden an der Markt-
straße 
• Anja Soulier (Niederhofen) malt mit Bleistift,
Wasserfarben und Ölkreide bei Unikat Susanne
Eichhorn an der Marktstraße 
• Christine Janz (Güglingen) malt im Kraftwerk
an der Marktstraße 
Alle Künstler versammeln sich zunächst zur
Vernissage im Güglinger Rathaus um 11 Uhr,
wenn Regine Lechner-Grotz ihre Bilder bei der
Herbstausstellung der Bürgerstiftung „Kunst
für Güglingen“ vorstellt – und sind dann in Win-
deseile vor Ort an bzw. in den genannten Fach-
geschäften künstlerisch tätig.

Layher unterstützt „Kunst in
Güglingen“
Ihre Verbundenheit mit dem Standort Güglin-
gen-Eibensbach stellt die Wilhelm Layher
GmbH & Co. KG erneut unter Beweis: Der Sys-
temgerüstspezialist gehört zu den Förderern der
Initiative „Kunst in Güglingen“, die im Rahmen
des verkaufsoffenen Sonntags am 16. Septem-
ber stattfindet. Dort heißt es „mitmachen – er-
leben – genießen“. 
Der Einkaufs-Spaß soll für Kinder und Jugend-
liche mit unterschiedlichen Ausdrucksformen
künstlerischer Gestaltung kombiniert werden.
So können diese in dem von Layher unterstütz-
ten Pavillon an einem Street-Art- und Graffiti-
Workshop teilnehmen.
Gerade die Nachwuchsförderung hat für Layher
als regionalem Arbeitgeber eine hohe Bedeu-
tung, wie die Geschäftsleitung berichtet. Jedes
Jahr werden in Güglingen-Eibensbach junge
Menschen für den gewerblichen, kaufmänni-
schen, technischen und den EDV-Bereich aus-
gebildet. Aus diesem Grund stehe Layher auch
in der Verantwortung, Kindern und Jugendli-
chen durch Förderung von Schlüsselqualifika-
tionen wie Kreativität den Einstieg ins Berufs-
leben zu erleichtern. Für mehr Zukunft.
Weitere Informationen zum Unternehmen und
den vielseitig einsetzbaren Gerüst-Systemen
aus dem Hause Layher auf www.layher.com.

Deutschlands längste Kette der Solidarität 
– jetzt auch in Güglingen
Optiker Stanzel beteiligt sich
an der bundesweiten
Mitmach-Aktion der Christof-
fel-Blindenmission (CBM) 
Im Rahmen der Veranstaltung „Kunst in Güglin-
gen“ beteiligt sich Optiker Stanzel an der
deutschlandweiten Aktion der Christoffel-Blin-
denmission (CBM). Gemeinsam mit den Besu-
chern will Optiker Stanzel seine Solidarität für
Menschen mit Behinderungen weltweit zum
Ausdruck bringen. 
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„Wir unterstützen die Aktion mit einer Sehtest-
aktion anlässlich des verkaufsoffenen Sonntag
am 16. September 2012 und spenden 5 Euro pro
absolviertem Sehtest an diesem Tag, um einen
Beitrag für den Kampf gegen die vermeidbare
Erblindung in den Entwicklungsländern zu leis-
ten.“, so Thomas Stanzel.
Die CBM macht mit der bundesweiten Aktion
„CBM verbindet – Helfen Sie mit!“ auf die Si-
tuation von Menschen mit Behinderungen in
Entwicklungsländern aufmerksam. Weltweit
leben eine Milliarde Menschen mit Behinderun-
gen, 80 Prozent von ihnen in Entwicklungslän-
dern.
Am 16. September 2012 von 13 bis 18 Uhr kön-
nen Besucher bei Optiker Stanzel in der Klein-
gartacher Str. 5 in Güglingen eine Solidaritäts-
karte unterschreiben. Die Karte wird mit einer
Wäscheklammer an einer Leine aufgehängt als
sichtbares Zeichen für die Rechte behinderter
Menschen. 
Am 3. Dezember entsteht die längste Kette
der Solidarität
Ziel ist, mit den Wäscheleinen aus ganz
Deutschland, die längste Kette der Solidarität
für Menschen mit Behinderungen zu knüpfen.
Am 3. Dezember, dem Welttag für Menschen
mit Behinderungen, verkündet die Christoffel-
Blindenmission die Länge der Leine bei der Ab-
schlussveranstaltung der Aktion „CBM verbin-
det – Helfen Sie mit!“
Ziel der CBM ist es, den Kreislauf aus Armut und
Behinderung in den ärmsten Gebieten der Welt
zu durchbrechen, denn Armut führt zu Behin-
derung und Behinderung verursacht Armut. So
unterstützt sie Programme zur Vorsorge, Hei-
lung und Rehabilitation, aber auch bewusst-
seinsbildende Maßnahmen zum Thema Behin-
derung. 
Mehr Informationen unter www.cbm.de/kam-
pagne

Kunst – Genuss – Handwerk
Unser Thema an der Eibensbacher Straße in
Güglingen
Samstag 15. September von 17 bis 21 Uhr 
Sonntag 16. September von 11 bis 18 Uhr
Die Fachgeschäfte KUNST & NATUR mit OFEN-
BAU MARGGRAF und die SONNENBLUME über-
raschen ihre Gäste und Kunden diesmal mit
einem genussreichen Wochenende und allerlei
Besonderheiten aus der Region.
Viele Aussteller aus unserem nahen Umfeld
passen besonders gut in dieses Stück Natur am
Rande von Güglingen. „Klein und Fein“ darf man
sich hier immer wieder überraschen lassen. 
Professionelle Interpretationen auf dem Akkor-
deon mit Sergej Batt und akrobatische Tanzein-
lagen der Tanzgruppe der Helene-Lange-Schule
begleiten diese beiden Tage.

Für Genussreiches, Künstlerisches und Hand-
werkliches ist gut gesorgt, es stellen für Sie aus:
Gertrud Gölz – Keramik, Christine Haaf – Ge-
filztes, Weingut Wachtstetter, Adlerbräu aus
Wiernsheim, Sorg’s Bauernhofeis, Weingut
Beck, Bernd Schickner – Honig, Ellen Möller –
Zipfelmützen, Beate Körner-Bülow – Taschen,
Martina Xander – Weidenkörbe, Bettina A.
Zuber – Feine Seifen, Erika Würtz – Kartoffeln
Kaffee Kuchen, Brigitte von Ribbeck – Gefäße &
Skulpturen, Geschmacksachen – schw. Hälli-
sches vom Grill, Kristina Deeg – Kretische Spe-
zialitäten, Marion Schlichenmaier – Chutney’s
& Marmeladen, Fam. Harsch – Milchprodukte
und Käse, WG Cleebronn-Güglingen – Bio
Weine, Jesser’s Hoflädle – Beeren und Obst, Eli-
sabeth Marggraf – Brot und Dünnele. 
Wir laden Sie also ein, sich auf uns, auf die Aus-
steller und auf eine kleine Auszeit bevor das
Jahr sich voll der Herbstzeit zuneigt, einzulas-
sen. Schon jetzt wünschen wir Ihnen dazu viel 
Freude.
Ein herzliches Willkommen an der Eibensbacher
Straße in Güglingen von
Gudrun Forstner, Wolfgang Hoerz und Ulrich
Marggraf.

Gesundheitstage und „Tag der
offenen Tür“ bei „in Bewegung“
vom 28. bis 30. September
Das Fitnessstudio „in Bewegung“ in der Rod-
bachstraße in Pfaffenhofen feiert sein einjähri-
ges Bestehen. Kathrin Falk lädt am Wochenende
28., 29. und 30. September ein zu den Gesund-
heitstagen und zum „Tag der offenen Tür“. Nach
einem weiteren Umbau und der Neugestaltung
von Theken-, Fitness- und Umkleidebereich er-
wartet die Kundschaft ab Oktober weitere neue
Gesundheits- und Fitnessangebote. 

WFG Heilbronn
„Horizon 2020“ – Forschungs- und Innova-
tionsförderung der EU ab 2014 – Eine Chan-
ce für Unternehmen in der Region Heilbronn-
Franken? 
Rund 80 Milliarden Euro Fördergelder will die
Europäische Union (EU) nach derzeitigem Pla-
nungsstand für Forschungs- und Entwicklungs-
projekte bereitstellen. Davon sollen insbeson-
dere kleine und mittlere Unternehmen
profitieren. Als Leitinitiative erstellte die Euro-
päische Kommission das neue EU-Rahmenpro-
gramm „Horizon 2020“. Mit Horizon 2020 wer-
den alle forschungs- und innovations-
relevanten Förderprogramme der Europäischen
Kommission zusammengeführt. Der Förderzeit-
raum ist langfristig angelegt und soll sich über
die Jahre 2014 bis 2020 erstrecken.
Die Wirtschaftsförderung Raum Heilbronn
(WFG) und die Wirtschaftsregion Heilbronn-
Franken (WHF) laden Unternehmer und Füh-
rungskräfte sowie Fachkräfte aus Forschung &
Entwicklung am 25. September zur Vorstellung
von „Horizon 2020“ in die Innovationsfabrik
Heilbronn ein. 
Dr. Thomas Häringer, von 1995 bis 2012 stell-
vertretender Leiter der Vertretung des Landes
Baden-Württemberg bei der EU, wird den Teil-
nehmern das Konzept sowie den aktuellen Ver-
handlungsstand erläutern und aufzeigen, wel-
che Möglichkeiten sich für die Region
Heilbronn-Franken eröffnen können.

Die kostenlose Veranstaltung findet am Diens-
tag, dem 25. September, von 17:00 bis 19:00
Uhr, in der Innovationsfabrik, Raum Beziers/So-
lothurn, Weipertstr. 8 – 10, 74076 Heilbronn
statt. Um vorherige Anmeldung wird gebeten.
Anmeldungen sind per E-Mail an info@
wfgheilbronn.de oder per Online-Anmeldefor-
mular unter www.wfgheilbronn.de/Veranstal-
tungen möglich. 
Vom „must have“ zum „most wanted“: 
Prozessorientierte Managementsysteme als
Erfolgsfaktor
Die WFG veranstaltet am Donnerstag, 27. Sep-
tember 2012, ein Unternehmer-Seminar, wel-
ches sich an Inhaber, Geschäftsführer sowie
Fach- und Führungskräfte richtet.
Viele Führungskräfte sehen Qualitätsmanage-
mentsysteme nur als „Mittel zum Zweck“ um
eine Zertifizierung zu bestehen und zu halten,
als ein vom Kunden auferlegtes Muss um den
nächsten Auftrag zu gewinnen. 
Jedoch ist ein integriertes Managementsystem
die Brücke zum Erfolg. Ein gelebtes Qualitäts-
managementsystem ist nur ein Baustein hier-
von, Projektmanagement und Risikomanage-
ment sind weitere tragende Elemente.
Tanja Wälzholz, Unternehmensberaterin und
Dozentin für Managementsysteme und Axel
Gerock, Unternehmensberater, erläutern an
Praxisbeispielen den Weg vom Qualitätsmana-
gementsystem zum integrierten Management-
systems sowie dessen Nutzen.
Außerdem gehen die Referenten auf die Absi-
cherung, Vermeidung und Begrenzung von Ri-
siken sowie die Vermeidung von Kosten und
deren Minimierung ein.
Das Seminar findet von 17:30 bis 19:00 Uhr in
der Innovationsfabrik, Raum: Béziers/Solo-
thurn, Weipertstraße 8 – 10, 74076 Heilbronn
statt. 
Anmeldungen bis 21. September per E-Mail an
info@wfgheilbronn.de oder per Online-Anmel-
deformular unter: www.wfgheilbronn.de/Ver-
anstaltungen

TSV Güglingen – TSV Fürfeld 4:2
Gegen den Aufsteiger wirkte Güglingen im
Heimspiel am 9. September lange Zeit unsicher
und enttäuschte in der ersten Hälfte. Dennoch
ging die Heimelf nach zwanzig Minuten durch
Constantin Schwarzkopf überraschend in Füh-
rung (22.). 
Die selbstbewussten Gäste ließen sich davon
aber nicht aus dem Konzept bringen und erziel-
ten wenig später durch einen sehenswerten
Distanzschuss den Ausgleich (26.). Anschlie-
ßend war Fürfeld das bessere Team, versäumte
es jedoch noch ein weiteres Tor nachzulegen.
Kurz nach dem Seitenwechsel traf Güglingen
den Pfosten und der Gegner erzielte im Gegen-
zug das 1:2 (51.).
Danach nahm Güglingen dann endlich den
Kampf an und kam so zurück in die Partie. Dank

VEREINE, PARTEIEN,
ORGANISATIONEN

TSV GÜGLINGEN
www.tsv-gueglingen.de

Abteilung Fußball
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eines von Daniel Engelhardt verwandelten
Handelfmeters konnte man nach einer guten
Stunde wieder ausgleichen (62.). Die Gäste ver-
gaben noch eine gute Chance und bauten dann
gegen Ende vor allem in der Abwehr konditio-
nell ab. Dies nutzte der TSV und erspielte sich
mit schnellen Kontern in der Schlussphase
mehrere Möglichkeiten. Robin Kürschner (79.)
und Osman Karaoglu (84.) erzielten so noch
zwei Tore und entschieden die Begegnung zu
Gunsten des TSV.
Reserve
TSV Güglingen – TSV Fürfeld 9:2
In der ersten Viertelstunde spielten beide Teams
sehr verhalten und es passierte nur wenig. An-
schließend erhöhte der TSV das Tempo und
konnte beinahe mühelos drei Tore erzielen. Das
zwischenzeitliche 3:1 der Gäste änderte nichts
am Spielverlauf. Güglingen war weiterhin über-
legen und hatte die Partie bereits zur Pause für
sich entschieden. Nach dem 7:1 im ersten
Durchgang boten die Fürfelder auch in der
zweiten Halbzeit keinerlei Gegenwehr. Das Spiel
endete mit 9:2. 
Die Tore für den TSV erzielten Steffen Heidinger
(2), Mario Sommer (2), Florian Lakotta, Michael
Sailer, Stefan Patkai, Marvin Heckler und Georg
Belgart.
Vorschau
Am Sonntag, 16. September, ist der TSV Güglin-
gen zu Gast beim SV Leingarten II. Anpfiff ist
um 13.15 Uhr, die Reserve ist spielfrei.

Landesliga
TSV Ilshofen – TSV Güglingen 0:8
Einen deutlichen 8:0-Sieg konnte der TSV Güg-
lingen am 9. September beim TSV Ilshofen ein-
fahren. In der ersten Hälfte kontrollierte die
Gästeelf verhalten die Partie. Es dauerte bis zur
24. Spielminute, ehe der Schuss von Bettina
Seyb die Torlinie überquerte. Kurz vor der Halb-
zeit die beruhigende 3:0-Führung ebenfalls
durch Bettina Seyb und Elisabeth Boadi. Güg-
lingen ruhte sich aber nicht aus, sondern erhöh-
te gleich nach dem Seitenwechsel nach einer
schönen und flüssigen Ballstafette durch Selina
Schietinger auf 4:0. Bis zum Ende weitere Tore
durch Bettina Seyb (2), Elisabeth Boadi und Ste-
fanie Thumlert – die Folge der deutlichen Über-
legenheit.
Vorschau
Am Sonntag, 16. September, geht es im nächs-
ten Rundenspiel gegen den SV Winnenden. Mit
einem Unentschieden und einem Sieg starteten
diese in die Pflichtspielrunde. Erneut kann Trai-
ner Harry Autenrieth nicht auf den kompletten
Kader zurückgreifen. Zusätzlich zu den verletz-
ten Abwehrspielerinnen Romina Wöhr und An-
gela Jillich, fehlen noch urlaubsbedingt Ramo-
na Schilling und Stefanie Thumlert. Anpfiff um
11 Uhr im heimischen Stadion.
Bezirksliga
Im Vorbereitungsspiel gegen den SV Sülzbach II
trennte man sich am vergangenen Sonntag 1:1.
Tor: Kassandra Bülow
Vorschau:
Am Sonntag, 16.9., startet nun auch die II. Güg-
linger Damenmannschaft in die Pflichtspielrun-
de. Zu Gast wird der Meisterfavorit FSV Schwai-
gern sein. Anpfiff ist um 10.30 Uhr.
Juniorinnen
Ebenfalls in die Pflichtspiele starten die Junio-
rinnen. In beiden gemeldeten Alterklassen in
der Spielgemeinschaft mit dem SG Stetten-

Abteilung Frauenfußball

Kleingartach. Die Heimspiele der C-Juniorinnen
werden in Stetten gespielt und die der B-Junio-
rinnen in Güglingen.
C-Juniorinnen: Freitag 14.9., 18:30 Uhr 
SGM Dürrenzimmern/Eibensb. – SGM Gügl.
B-Juniorinnen: Samstag 15.9., 16.15 Uhr 
Spvgg Oedheim – SGM Güglingen

F-Jugend
Die Spieler und Spielerinnen der F-Jugend tref-
fen sich am Donnerstag, 13.09.2012, um 17:00
Uhr zum ersten Training. Um über die aktuelle
Situation (Trainersuche) und die Neuerungen
zur Saison 2012/2013 zu sprechen, bitten wir
auch um die Anwesenheit eines Elternteils.
Betreuerversammlung
Die nächste Betreuerversammlung der Jugend-
fußballtrainer findet am Mittwoch, dem 19.
September, um 19.30 Uhr im Sportheim in Güg-
lingen statt. Um pünktliches und vollzähliges
Erscheinen wird gebeten.

Mädchenturnen und Jazz
Hallo Mädels, die Sommerferien sind vorbei und
wir gehen es mit neuem Schwung sportlich an.
Wir suchen euch als Verstärkung. 
Turnen
Spaß und Freude am Sport wir bei uns groß ge-
schrieben. Für unsere Kleinen ab 5 Jahre steht
spielerisches Heranführen an körperliche,
sportliche Bewegung im Vordergrund. Die Turn-
kinder ab 8 Jahre turnen sich im Laufe des Jah-
res quer durch die Turngeräte, spielen eine
Menge Spiele und das Wichtigste bei allem ist
aber, dass wir gemeinsam eine Menge Spaß
dabei haben.
Trainingszeiten
Mittwoch, städt. Sporthalle
Mädchen 5 – 7 Jahre: 17.15 – 18.30 Uhr
Mädchen 8 – 13 Jahre: 17.00 – 18.30 Uhr
Mädchen ab 14 Jahre: 19.00 – 20.30 Uhr
Jazz
Wenn ihr bei fetziger Musik und mit anderen
zusammen gerne tanzt, dann seid ihr bei uns
genau richtig!
Trainingszeiten
Montag, TSV Gymnastikhalle
Mädchen 7 – 10 Jahre: 17.15 – 18.15 Uhr 
Freitag, TSV Gymnastikhalle
Mädchen ab 14 Jahre: 17.00 –18.15 Uhr
Schaut einfach mal vorbei.
Wir freuen uns auf neue, aber auch auf wieder-
kommende Gesichter. Eure Übungsleiter 

Sportgeschehen im TSV
Freitag, 14. September
18.30 Uhr Mädchenfußball
SGM Dürrenzimmern – SGM-C-Juniorinnen
Samstag, 15. September
12:00 Uhr Jugendfußball
SGM Fürfeld – SGM-E-Junioren I
SSV Klingenberg – SGM-E-Junioren II
13.15 Uhr Jugendfußball
SC Oberes Zabergäu – SGM-D-Junioren I
14:00 Uhr Tischtennis – Jugend
TGV Dürrenzimmern – TSV Jungen U 18 II
14:00 Uhr Tischtennis – Jugend
TSV Jungen U 18 I – Spfr. Neckarwestheim
TSG Heilbronn I – SGM-D-Junioren II

Abteilung Jugendfußball

Abteilung Turnen

Auf einen Blick

16:15 Uhr Jugendfußball
Aramäer Heilbronn – SGM-A-Junioren
16:15 Uhr Mädchenfußball
SpVgg Oedheim – SGM-B-Juniorinnen
Sonntag, 16. September
9:00 Uhr Tischtennis – Aktive
TV Lauffen – TSV Herren I
10:30 Uhr Jugendfußball
TSV Biberach – SGM-B-Junioren
10:30 Uhr Frauenfußball – Bezirksliga
TSV Güglingen II – FSV Schwaigern
11:00 Uhr Frauenfußball – Landesliga
TSV Güglingen I – SV Winnenden
13:15 Uhr Fußball-Aktiv
SV Leingarten II – TSV Güglingen I
Mittwoch, 19. September
19.30 Uhr Jugendfußball 
Betreuerversammlung

Für alle Tanzfreudigen
Jazzdance geht wieder los
Nachdem zwei unserer drei Tanzgruppen im
Sommer trainerlos wurden, übernehme ich ab
September ihre Leitung. 
Für alle, die mich noch nicht kennen: 
Ich heiße Hanna Rembe und war viele Jahre als
Jazztrainerin der „Großen“ Tanzmädels tätig. Ab
sofort übernehme ich die Gruppen der „Kleinen“
und „Mittleren“. Ich freue mich schon sehr auf
das Training mit euch! 

Und nun einige Infos für alle Interessierten:
Nach der Sommerpause beginnt das Training
für unsere 3 Gruppen am heutigen Freitag, dem
14.09.
Tanzmäuse: ca. 8 – 12 Jahre von 14 – 15 Uhr
Suryen: ca. 13 – 16 Jahre von 15 – 16 Uhr
Las Estrellas: ca. 17 – 23 Jahre von 18 – 19 Uhr
(Selina König leitet die „Großen“)
Kommt einfach vorbei und schnuppert rein! 

Eure Hanna Rembe

Abteilung Fußball
TSV Niederhofen – SGM Frauenzimmern/Ha-
berschlacht 2:0
Gut eingestellt war man in einem ruppig ge-
führten Spiel, das sehr vom Kampf geprägt war
beim Favoriten in Niederhofen. Nach 10 Minu-
ten wurde die Begegnung für eine Viertelstunde
unterbrochen, weil sich ein Spieler der Gastge-
ber bei einem Zweikampf so schwer verletzte,
dass ein Krankenwagen gerufen werden muss-
te. Wir wünschen dem Spieler eine schnelle und
vollständige Genesung. 
In der Folge der Partie hatte Niederhofen mehr
Spielanteile und bessere Chancen, doch unser
Team hielt stets dagegen und mit großer Moral
konnte man selbst einige Möglichkeiten erarbei-
ten, die jedoch überhastet abgeschlossen wur-
den. Immer wieder stand man unter Beschuss,
in dem sich Torwart A. Raid hervorheben konnte,

Sportverein Frauenzimmern
Ausgezeichnet mit dem Pluspunkt Gesundheit
www.sv-frauenzimmern.de
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vor allem als er in der 70. Minute einen Foulelf-
meter parieren konnte. Doch 5 Minuten vor 
Spielende war auch er machtlos, als Niederhofen
nach Flanke per Kopf die Führung erzielte. 
Als die SGM natürlich den Abwehrverbund lo-
ckerte, bekam der Gastgeber einen weiteren
höchst zweifelhaften Elfmeter zugesprochen,
den er in der letzten Minute zur Entscheidung
verwandelte. Mit etwas mehr Glück hätte man
durchaus einen Punkt mitnehmen können, je-
doch war der Sieg für Niederhofen nicht unver-
dient.
Vorschau 
Am Sonntag, dem 16.09., ist man zu Gast in
Kirchhausen. Spielbeginn ist um 15.00 Uhr.

Abteilung Tischtennis
Punkterunde beginnt am Wochenende schon
wieder
Nach der Sommerpause wird es gleich am ers-
ten Spieltag ernst, denn für die ersten Mann-
schaften beginnt schon wieder die Punkterun-
de. Während die zweite Herrenmannschaft in
Frankenbach gastiert, treten die dritte und vier-
te Herrensechs jeweils zum Derby in Stockheim
an. In allen Begegnungen gebührt die Favori-
tenrolle wohl den Gastgebern, zumal auch ur-
laubs- und verletzungsbedingt noch nicht alle
Spieler eingesetzt werden können. Daher wäre
ein möglichst vollzähliges Erscheinen im Frei-
tagstraining mehr als nur wünschenswert.
Vorschau:
Samstag, 15.09.2012:
16:30 Uhr: Spvgg. Frankenbach I – SVF-Herren II
17:00 Uhr: Spfr. Stockheim I – SVF-Herren III
17:00 Uhr: Spfr. Stockheim II – SVF-Herren IV

Gesundheitssport
Die Mittwochskurse haben begonnen
burn and tone
ist eine tolle Stunde für alle, die Fett verbrennen
und gleichzeitig ihre Muskulatur kräftigen wol-
len. Kursbeginn: Mittwoch, 12.09.2012; 18.00
– 19.00 Uhr 
Langhantel
Wir kräftigen die großen Muskelgruppen unse-
res Körpers mit der Langhantel.
Kursbeginn: Mittwoch, 12.09.2012; 19.00 –
20.00 Uhr 
Jeweils 10 Kurseinheiten;
Kosten: Vereinsmitglieder 20,- €; Nichtmitglie-
der: 40,– €
Beide Kurse finden in der Riedfurthalle in Frau-
enzimmern statt.
Ein Einstieg ist jederzeit möglich!
Anmeldung und Infos bei Tanja Fuder, Tel.-Nr.
0173/1933808 oder 07046/882067
Neue Gesundheitskurse
Ab Donnerstag, 13.09., starten wieder unsere
Gesundheitskurse!
Ab 18:00 Uhr: Wirbelsäulengymnastik
Ab 19:00 Uhr: Fit-Mix
Neueinsteiger sind herzlich willkommen!
Für Vereinsmitglieder 20 Euro, für Nicht-Ver-
einsmitglieder 40 Euro

GSV Eibensbach - TSV Pfaffenhofen 1:0
In einem spannenden Derby bezwingt der GSV
den TSV Pfaffenhofen knapp mit 1:0. Eibens-
bach verpasste es nach der Führung in der 30.

GSV Eibensbach 1882 e. V.

Abteilung Fußball

Spielminute nachzulegen und der Partie so eine kleine
Vorentscheidung zu geben. Ausreichend hochkarätige
Torchancen waren vorhanden. Die Gäste aus Pfaffen-
hofen fanden in Halbzeit zwei besser ins Spiel und er-
kämpften ihrerseits gute Tormöglichkeiten, wobei der
GSV durch Konter immer gefährlich blieb und Mög-
lichkeiten hatte die Führung auszubauen. Nach einer
dramatischen Schlussphase, in der die Gäste nochmals
den Druck erhöhten, war die Erleichterung und Freude
über den Sieg auf Eibensbacher Seite groß.
Reserve
GSV Eibensbach - TSV Pfaffenhofen 1:3
Die GSV-Reserve investierte an diesem Tag zu
wenig, um gegen die Gäste aus Pfaffenhofen
bestehen zu können.
Vorschau
Am kommenden Sonntag, 16. September, ist der
GSV beim 1. FC Lauffen zu Gast. Spielbeginn:
15:00 Uhr in Lauffen. Die Reserve beginnt um
13:15 Uhr.

Altpapiersammlung in Eibensbach
Am Samstag, dem 15. Sept., wird die Abt. Ju-
gend des GSV Eibensbach ab 9.30 Uhr wieder
eine Altpapiersammlung durchführen. Mit Ihrer
Spende unterstützen Sie die Jugendarbeit des
GSV Eibensbach. Bitte stellen Sie Ihr Altpapier
an diesem Samstag ab 9.00 Uhr deutlich an den
Straßenrand. Wir danken Ihnen im Voraus für
Ihre Unterstützung. Jugendleiter Peter Brüning
A-Jugend
Ergebnisse Freundschaftsspiele:
SGM – Kirchheim 4:0
SGM – Neckarsulm 1:2
Übersicht
Termin Vorschau 14. - 16.09.2012
Fr., 18:30 Uhr C-Juniorinnen in Dürrenzimmern
– SGM Güglingen
Sa., 16:15 Uhr B-Juniorinnen SGM Leingarten –
SGM Talheim/Eib.
Sa., 16:15 Uhr A-Jugend in Eibensbach – SGM
Oberes Leintal
Sa., 13:15 Uhr D-Jugend (9er) SGM Nordhausen
– SGM Cleebronn
Sa., 13:15 Uhr D-Jugend (7er) in Cleebronn –
TGV Beilstein
Sa., 12:00 Uhr E-Jugend I in Cleebronn – TSG
Heilbronn IV
Sa., 11:00 Uhr E-Jugend II in Cleebornn – TSG
Heilbronn III
So.; 10:30 Uhr B-Jugend SGM Oberes Leintal –
SGM Cleebronn
D-Jugend Trainingslager mit David Odonkor
Am 4. und 5. September hatten wir ein 2-tägi-
ges Trainingslager. Am ersten Tag trainierten
wir in Cleebronn. Zum Mittagessen ging es auf
Einladung von Cristo in die Pizzeria nach Güg-
lingen. Am zweiten Tag ging es nach Eibens-
bach. Die Überraschung war groß, als plötzlich
Ex-Nationalspieler David Odonkor vor uns
stand. 

Er ließ es sich nicht nehmen, das Training zu lei-
ten und auch ein paar Trainingseinheiten mit-

Abteilung Jugend

zumachen. Hierbei zeigte er uns einige Tricks.
Im abschließenden Elfmeter-Schießen parierte
unser Joni einige Strafstöße von David. In der
Mittagspause grillten wir und David erzählte
uns einige Anekdoten aus seinem bewegten
Fußballerdasein. Nachdem wir reichlich Fotos
geschossen und Autogramme ergattert hatten,
musste David mit seinem Berater Cristo zum
nächsten Termin.
Ein herzliches Dankeschön für dieses tolle Er-
lebnis an Cristo, der dieses Treffen ermöglichte.
Am Samstag, dem 08.09., stand dann unser ers-
tes Turnier an, der VR-Cup in Heilbronn. Hier
traten wir mit zwei Mannschaften an. Die Meis-
termannschaft der SGM1 kam nach einer tollen
Leistung souverän eine Runde weiter, die SGM
2 wurde leider etwas unter Wert geschlagen
und schied unglücklich aus. 
Bitte vormerken: Training immer montags in
Cleebronn und mittwochs in Eibensbach um
17.30 – 19.00 Uhr. 

Jugendtraining
Ab Freitag, 14.09.2012, findet wieder das Ju-
gendtraining statt. Um 19 Uhr gehts los.
Jedermannschießen 2012
Am 22./23.09.11 findet wieder unser allseits be-
liebtes Jedermannschießen statt und wir wür-
den uns freuen, wieder viele nette Gäste auf un-
serer Schießanlage auf dem Heuchelberg
begrüßen zu dürfen. Auch warten wieder viele
tolle Preise auf die Schützen. Und was das leib-
liche Wohl angeht, dafür ist natürlich bestens
gesorgt, am Samstag mit Würstchen, Kaffee
und Kuchen und am Sonntag zusätzlich noch
mit Steaks, Schweinehals, Flammkuchen,
Pommes und Salat. Startzeiten sind am Sams-
tag, 22.09., von 14.00 Uhr – 18.00 Uhr, am
Sonntag, 23.09., von 10.00 Uhr – 17.00 Uhr. Die
Siegerehrung findet am Sonntag ab ca. 18.30
Uhr statt. Geschossen wird mit vereinseigenen
Kleinkaliber-Gewehren, liegend aufgelegt. Teil-
nahme ab 14 Jahren, jedoch darf von 14 – 18
Jahren nur mit Anwesenheit der/des Erzie-
hungsberechtigten, oder mit schriftlicher Ge-
nehmigung der/des Erziehungsberechtigten –
Vordruck siehe www.ssv-gueglingen.de – ge-
schossen werden. 
Aber auch die „Kleinen“ können mit unserem
Scat-Gewehr am Jedermannschießen teilneh-
men. 
Trainingszeiten für das Jedermannschießen
sind donnerstags und freitags ab 19.30 Uhr.
Rundenwettkämpfe
Mit 55 Ringen Unterschied konnte unsere 
1. Sportpistolenmannschaft ihren Wettkampf
für sich entscheiden.
SSV Güglingen 784 Ringe – SV Lauffen 729
Ringe
Einzelergebnisse: Harald Reinhard 264, Wolf-
gang Balz 260, Daniel Keller 260, Wolfgang
Harr 253, Udo Sommer 243.
Leider lief es bei unserer 2. Sportpistolenmann-
schaft nicht so gut. Sie konnten ihren Wett-
kampf nicht gewinnen. 
SV Heilbronn 760 Ringe – SSV Güglingen
723 Ringe
Einzelergebnisse: Timo Kenngott 250, Antonio
Sanchez 243, Uwe Reinhard 230, Reiner Conz
215, Günter Rathgeb 214, Jörg Meyer 207.

JW 

Sportschützenverein
Güglingen
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GSV Eibensbach- TSV 1:0
Zu wenig für ein Derby
Nachdem man bereits die Auftaktpartie gegen
den TSV Massenbach mit 2:4 verloren hatte,
musste sich die erste Mannschaft des TSV auch
am Sonntag beim Derby gegen den GSV Eibens-
bach mit 0:1 geschlagen geben. Spielte man in
der Anfangsphase noch schnell und zügig nach
vorne, verflachte die Partie mit zunehmender
Spieldauer immer mehr. In Durchgang Eins
hatte Daniel Kraiß die Chance sein Team in Füh-
rung zu bringen, er hatte aber Pech und schei-
terte am Pfosten. Wenige Minuten später war
es dann Routinier Harr, der eine Tiefschlafphase
der TSV-Abwehr ausnutzte und Eibensbach mit
1:0 in Front brachte. Nach dem Führungstor
verteidigte der GSV Eibensbach mit zehn Mann
das eigene Tor, was an diesem Tag nicht zu
schwer viel, da der TSV mit zu wenig Engage-
ment und Ideenlosigkeit glänzte. Die wenigen
Torchancen wurden wie zuletzt häufig, kläglich
vergeben. Am Ende musste man froh sein, durch
einen Konter nicht höher zu verlieren. Am kom-
menden Sonntag bedarf es einer gehörigen
Leistungssteigerung, um den Saisonbeginn
nicht völlig zu verpatzen. 
Reservemannschaft siegt hochverdient
Die Reservemannschaft des TSV kam beim GSV
Eibensbach zu einem nie gefährdeten 1:3-Aus-
wärtserfolg. Man war dem Gegner in allen Be-
langen überlegen. Die Treffer für den TSV erziel-
ten Fatih Yilmaz, Miguel Tornay und Stefan
Wasserbäch.
Vorschau
Am Sonntag, dem 16.09., ist der SC Böckingen zu
Gast in Pfaffenhofen. Spielbeginn Reserve: 13.15
Uhr, Spielbeginn 1. Mannschaft: 15.00 Uhr

AH-Fußballer trainieren wieder
Lars Heubach weist darauf hin, dass im AH-
Fußball des TSV Pfaffenhofen ein Neustart be-
vorsteht. Am Donnerstag, 13. September, wird
auf dem Sportplatz im Tal wieder der Trainings-
betrieb aufgenommen. Beginn: 20 Uhr. Neu-
und Wiedereinsteiger sind herzlich willkom-
men.

Toller Einstieg der neu formierten F-Jugend
Beim ersten Auftritt der neu formierten F-Ju-
gend in Gemmingen, war der erste Gegner
Gemmingen 1, die mit 7:0 besiegt wurden,
durch Tore von 2x Vincent und 5x Leon K.
Schwaigern nahmen wir auf die leiche Schulter
und verloren mit etwas wenig Gegenwehr 0:5.
Beim 3. Spiel war Wiedergutmachung angesagt
und wir gewannen 4:1 gegen Sinsheim durch 4
tolle Tore von Leon K. Den letzten Gegner Gem-
mingen 2 fegten wir vom Platz und gewannen
7:0 durch Tore von Leon K. (2), Simon R. (2), Leon
(1) und Vincent (2). Auch ein großes Lob von den
Trainern an den tollen Torspieler Adrian, der
gute Paraden ablieferte sowie unser kleiner
„Lahm-Dustin“ der viele Tore vorbereit hat und
unser Topassist war. Es war ein tolles Turnier!
Weiter so! 

Abteilung Fußball

AH-Fußball

Abteilung Jugendfußball

TSV Pfaffenhofen
www.tsvpfaffenhofen-wuertt.de
e-mail: tsvpfaffenhofen@aol.com

Glanzvoller Auftritt der neuen 
SGM D-Jugend in Sulzfeld
Beim ersten Auftritt der neuen SGM Güglingen
Pfaffenhofen in Sulzfeld war der erste Gegner
Brackenheim, auf die man auch in der Ver-
bandsrunde trifft. Sie wurden mit 5:0 besiegt.
Es wurden alle Punkte läuferisch, spielerisch
und taktisch gut überlegt erreicht. Tore durch
Leon R. (1), Cedric C. (2) und Ben B. (2). Es wurde
toll kombiniert und die ganzen Tore super he-
rausgegspielt. Beim zweiten Spiel gegen Gerlin-
gen musste man eine 2:6-Niederlage einste-
cken, Tore schossen Enrique (1) und Aydin M.
Beim dritten Spiel wurde auch Schwaigern um
Platz 3 mit 7:0 vom Platz gefegt. Tore wurden
erzielt durch Cedric C. (2), Leon R. (2), Marcel
(2) und Ben Brückner (1). Großes Lob auch an
die jungen Spieler, die mit Herzblut dabei waren
und keinen Ball verloren gaben.
Vorschau
Samstag, 15.09.2012
A-Jugend, SC Oberes Zabergäu – TSV, 16.15 Uhr
C-Jugend, SC Oberes Zabergäu – TSV, 14.45 Uhr
D I-Jugend, SC Oberes Zabergäu – SGM Güglin-
gen I, 13.15 Uhr
D II-Jugend, TSG Heilbronn I – SGM Gügl. II,
13.15 Uhr
E-Jugend, SGM Meimsheim – TSV, 12.00 Uhr
Sonntag, 16.09.2012
B-Jugend, TSV – FSV Schwaigern, 10.30 Uhr
Reserve, TSV – SC Böckingen, 13.15 Uhr
Aktive, TSV – SC Böckingen,15.00 Uhr

Zumba und Bodystyling
Montagabends finden folgende Übungsstunden
in der Wilhlem-Widmaier-Halle, Gymnasti-
kraum, statt:
19:00 – 20:00 Uhr: Bodystyling
20:00 – 21:00 Uhr: Zumba Fitness
Wer möchte, kann auch einfach nur 
schnuppern!

Was ging ab beim Hapimag? 2. Mixed-Tur-
nier für Hobbyspieler/-innen im Bezirk 1 am
2. September 2012 beim TC Abstatt 
Bei optimalen Wetterbedingungen begrüßte
der 2. Breitensportwart vom Bezirk 1 Theo Fluck
16 Mixed Paarungen aus 4 Vereinen auf der 
gepflegten Anlage in Abstatt.

Abteilung Turnen

Tennisclub Blau-Weiß
Güglingen

Nach einem Gläschen Sekt und in sehr guter
Stimmung wurden die Spiele um 10:00 Uhr ein-
geläutet. 
Die Hobby-Runde von TC Blau-Weiß Güglingen
reiste mit 15 Teilnehmern an. Spaß – Freude und
Leidenschaft, tolles Tennis mit tollen Ballwech-
seln auf allen Plätzen. Jede Paarung hatte 6 Ein-
sätze – das war schon hart – aber jeder hielt
durch.
Die größte Überraschung des Turniers waren die
Paarungen Alpha-Wolf Armin Schaible mit
Alpha-Dame Conny Mittwich gegen Steffi +
Stefan Carrera. Nach einem sehr hart um-
kämpften Spiel – 4:0 Vorsprung für Steffi + Ste-
fan besiegten Conny + Armin die beiden mit
einem Ergebnis von 7:5, was keiner erwartet
hatte.

Conny + Armin belegten im Turnier den 2. Platz,
damit sind sie bei den WTB-Mixed-Masters
Breitensport in Stuttgart-Stammheim am
13./14. Oktober 2012 nominiert. Dort spielen
die Turnier-Sieger Platz 1 – 4 aus allen 8 Bezir-
ken des WTB das Mixed-Master Paar aus. Herz-
liche Gratulation zu eurem Erfolg wünscht die
Hobby-Runde mit Willy und Irmi.
Mit der Siegerehrung, einem leckeren Essen –
strahlenden Gesichtern, Urkunden und Präsen-
ten für alle Teilnehmer ging ein toller Tennistag
zu Ende.

Stetten-Kleingartach – Türkgücü Eibens-
bach 0:5
An einem sonnigen Tag konnte Türkgücü Ei-
bensbach wieder mal unter Beweis stellen,
warum sie als Titelfavorit gehandelt werden.
Nach einem schönen Distanzschuss von Sercan
konnte Fatih Ceylan nach einem Abstauber zum
1:0 für Türkgücü einnetzen. Somit ging man mit
einer 1:0-Führung im Rücken in die Kabinen. In
der 61. Min. war es Enes Zafer, der nach Vorlage
des überragenden Fatih Ceylan seinen ersten
Saisontreffer erzielte zum 2:0. Eine herrliche
Kombination zwischen Tolga und Vural konnte
Spielertrainer Fatih Ceylan zum 3:0 verwerten.
4:0 stand es nach einer Flanke von Fatih Ceylan
– es war Enes Zafer, der am kurzen Pfosten das
Tor machte. In der 86. Min. schnappte sich Ex-
Profi Fatih Ceylan den Ball, schaltete 5 Spieler
aus und machte das 5:0 und somit seinen 7. Sai-
sontreffer.
Alles in einem konnte Türkgücü seine konditio-
nelle und technische Stärke ab der zweiten
Halbzeit unter Beweis stellen und erlangte
einen souvärenen Sieg. Man ist nun Tabellen-
führer und will diese Führung auch nächste
Woche gegen SG Meimsheim behalten.

TürkGücü Eibensbach
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Stetten-Kleingartach Res. – Türkgücü Ei-
bensbach Res. 1:4
Die Reservemannschaft von Türkgücü war das
ganze Spiel dem Gegner überlegen und konnte
durch die Tore von Ünal Koc (2), Muamer Kara-
cobanoglu und Harun Öztürk als Sieger vom
Platz gehen.
Vorschau 
Türkgücü Eibensbach – SG Meimsheim 15 Uhr 
Türkgücü Eibensbach Res. – SG Meimsheim Res.
13.15 Uhr 

MTF-Schützenturnier
Am Freitag, dem 14.09.12, findet wieder unser
Schützenturnier statt. Los geht es ab 19 Uhr im
Schützenhaus in Güglingen.

Maschinisten
Am Dienstag, dem 18.09.2012, treffen sich die
Maschinisten und Interessierten um 20.00 Uhr
am Gerätehaus Güglingen.

Übungsdienst
Die Angehörigen der Einsatzabteilung der FFW
Pfaffenhofen treffen sich am Sonntag, 16.09.,
um 8.30 Uhr zum nächsten Übungsdienst.
Jugendfeuerwehr
Die Jugendfeuerwehr Pfaffenhofen trifft sich
am Freitag, dem 14.09.2012, um 16.00 Uhr zur
diesjährigen Alarmnacht. Wie im Alltag einer
Berufsfeuerwehr wird gemeinsam gekocht,
Spiele gespielt und eventuelle Einsätze bewäl-
tigt. Ende des Schichtdienstes wird am Samstag
gegen 14.00 Uhr sein.
Die nächsten regulären Übungen finden ab dem
29.09.2012 wie gewohnt im 14-täglichen
Rhythmus statt.

Gastsänger gesucht
Wenn auch Sie Freude am Singen haben und
unseren Chor bei seinem Kirchenkonzert am
Sonntag, 17. März 2013, unterstützen möchten,
dann kommen Sie zu unserer Chorprobe.
Wann: Montag, 20.00 Uhr
Wo: Realschule Güglingen im Musiksaal
Egal welche Stimme Sie singen, ob Sopran, Alt,
Tenor oder Bass, alle Sängerinnen und Sänger
sind herzlich willkommen. iwa

Singstunde
Am Montag, dem 17.09.2012, beginnt nach den
Ferien die Singstunde wieder. Wir treffen uns
wie gewohnt um 20 Uhr im Sängerheim mit un-
serer Dirigentin Nelly. An dieser Stelle gratulie-
ren wir Nelly und Stefan herzlich zur Geburt
ihres Sohnes Felix.

Motor-Touristik-Freunde
Pfaffenhofen

Freiwillige Feuerwehr
Güglingen
www.feuerwehr-gueglingen.de

Freiwillige Feuerwehr
Pfaffenhofen

GESANGVEREIN LIEDERKRANZ
GÜGLINGEN 1837 e. V.

Gesangverein Liederkranz
Pfaffenhofen e. V.

Termine
Ausflug
Am Samstag, 22. September, geht es unter der
Leitung von unserem Heinz Wolter in das Salz-
bergwerk Bad Friedrichshall-Kochendorf. Ab-
fahrt ist am Sängerheim in Weiler um 13.30 Uhr.
Der Preis einschließlich Eintrittsgeld beträgt ca.
€ 22.—. Anmeldung bei Heinz Wolter, Tel. 2123,
Andreas Oehler, Tel. 6627 oder Rolf Holzwarth,
Tel. 90400. Bitte denken Sie an entsprechende
Kleidung für unter Tage.
Weinprobe
Am 27. Oktober findet im Sängerheim eine
Weinprobe und Vesper mit der WG Güglingen
statt. Bitte die Termine vormerken. Auch Nicht-
mitglieder sind herzlich eingeladen. www.lk-
weiler.de

CANTABILE probt wieder
Nächster Probetermin vom überörtlichen Frau-
enchor des ZSB – CANTABILE ist am 22. Sep-
tember von 14:30 bis 17:00 Uhr (mit Pause) im
Gymnasium/Schulzentrum Brackenheim – Mu-
sikraum. Jederzeit sind „Schnupperstimmen“
gerne gesehen. Einfach melden oder sich dort
einfinden. 
Wir proben für unseren Gastauftritt beim Be-
nefizkonzert in Hausen a. d. Z. am 18. Novem-
ber.
Info: Ursula Stenzel, 07135/9361657 oder
uschi-u.bernd@t-online.de. 

Platzkonzert am 3. Oktober 
Zum „Tag der deutschen Einheit“ am Mittwoch,
3. Oktober, findet auch in diesem Jahr wieder
ein Platzkonzert im Deutschen Hof statt. Bereits
ab 14:30 Uhr dürfen Sie sich mit Kaffee und Ku-
chen verwöhnen lassen, bevor das Konzert
gegen 15 Uhr eröffnet wird.
Freuen Sie sich auf ein buntes Programm der
aktiven Kapelle des Musikverein Güglingen,
unter der Leitung von Klaus Kohler sowie der
Jugendkapelle des Musikverein Güglingen unter
Leitung von Tanja Lustig. Bitte beachten Sie,
dass das Konzert bei Regen ausfällt. Auf Ihr
zahlreiches Kommen freuen sich die Musikerin-
nen und Musiker bereits heute.

Veranstaltung in der Mauritiuskirche Güglin-
gen zum Vogel des Jahres 2012, der Dohle

Am Sonntag, dem 23.
September, um 10.30
Uhr machen Rüdiger
Gaa und Renate
Nowak in der Mauri-

tiuskirche in Güglingen auf „Kirchgänger“ der
etwas anderen Art aufmerksam. Dazu zählt
etwa der Turmfalke (Vogel des Jahres 2007), von
dessen Art in Deutschland noch knapp 50.000
Paare, im gesamten Mitteleuropa lediglich noch
90.000 leben – solche Erhebungen sollen unsere

ZABERGÄU 
SÄNGERBUND

Musikverein Güglingen e. V.

Gesangverein
Liederkranz Weiler e. V.

NABU Güglingen
www.nabu-gueglingen.de

Verantwortung für den Erhalt dieser Art noch
einmal deutlich machen. In vielen Teilen
Deutschlands gilt die Dohle vor allem durch die
Wegnahme ihrer Nahrungsgrundlage durch
eine zunehmende Urbanisierung als gefährdet.
Da die Dohle dringend auf Nistplätze in unseren
Siedlungen angewiesen ist, kann ihr nur in un-
seren Dörfern und Städten in direkter Nachbar-
schaft zu uns Menschen eine Zukunft geboten
werden! 
In Deutschland brüten nach gegenwärtigem
Stand rund 100.000 Dohlenpaare. Nahezu aus
allen Regionen werden rückläufige Zahlen ge-
meldet. Die Dohle steht also mittlerweile in
mehreren Bundesländern auf der Roten Liste
der gefährdeten Vogelarten bzw. auf der Vor-
warnliste, in Brandenburg etwa ist die Art nach
jahrzehntelangen Rückgängen inzwischen vom
Aussterben bedroht.
Wenn man sich mit dieser Vogelart etwas be-
schäftig und weiß, dass sie etwa ihr gesamtes
Leben mit dem selben Partner verbringen, sich
gemeinsam eine Brutnische erkämpfen und
verteidigen und ihr Leben lang treu bleiben, in-
nerhalb ihrer Kolonie zusammenhalten und sich
gemeinsam um Nachwuchs, Altvögel und
Krankheitsfälle kümmern und als fürsorgliche
Eltern gelten, kommt die Dohle weg von ihrem
bisher eher negativen Image als Schwester des
Rabenvogels.

Herzliche Einladung
zum ersten Seniorenkreis nach der Sommer-
pause! Wir treffen uns am Donnerstag,
20.09.2012, 14.30 Uhr im evang. Gemeinde-
haus, Oskar Volk-Straße. Wir haben einen Gast:
nach der gemeinsamen Andacht und dem Kaf-
feetrinken wird uns Herr Apotheker Dühring
über Wildkräuter berichten. Wir freuen uns auf
diesen Nachmittag mit Ihnen, herzlichen Gruß
vom ganzen Team, Sabine Haiges, Tel. 13297.

Germanische Siedlungsspuren in römischen
Ruinen
Beim Stammtisch des Zabergäuvereins im
„Ochsen“ in Güglingen-Frauenzimmern wurden
den knapp 70 Teilnehmern neueste Forschungs-
ergebnisse zu germanischen Siedlungsspuren in
römischen Ruinen in einer spannenden Power-
point- Präsentation geboten. Der junge Archäo-
loge Sven Jäger hat zusammen mit einem kom-
petenten Team Fundberichte und Exponate vom
römischen Vicus (zivile Kleinstadt) in Güglingen
und von angrenzenden Gebieten erneut unter
die Lupe genommen und herausgearbeitet, wie
man sich den Übergang von der römischen Be-
siedlung zur alemannischen Landnahme im 
3. Jh. n. Chr. vorstellen könnte. Zunächst waren
die Alemannen kein geschlossener Volksstamm
sondern eher „zusammengespülte und ver-
mengte Menschen“, so ein Schriftsteller. Man
muss bei uns auch keine heftigen Kämpfe zwi-
schen der Bevölkerung der römischen Zeit und
den einrückenden Alemannen annehmen, sonst
gäbe es weit mehr Brand- und andere Kampf-
spuren. 
Den Übergang hat Sven Jäger insbesondere bei
der Untersuchung verschiedener Keller im Güg-
linger Vicus herausgefunden. So wurden in die-
sen nicht nur römische „Terra Sigillata“, das vor-

Spätlese – Güglinger Seniorenkreis

Zabergäuverein
Sitz Güglingen
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nehme Tafelgeschirr, und glattes Tongeschirr
aus heimischer Produktion gefunden, sondern
auch in der Verfüllung mancher Keller Ton-
scherben und eine Fibel, wie sie in nordgerma-
nischen Siedlungsgebieten ausgegraben wur-
den, datierend aus dem 5. Jh. n. Chr. Durch
Umbaumaßnahmen wurden Keller verfüllt, ver-
ändert, verkleinert. Germanische Grubenhäuser
entstanden teilweise in direkter Verbindung.
Selbst Pfostenlöcher eines 6-eckigen Heuscho-
bers aus nachrömischer Zeit in der Mitte eines
römischen Gebäudes kann man nachweisen. So
darf man nach diesen Forschungsergebnissen
davon ausgehen, dass Alemannen über mehrere
Jahrhunderte sich im römischen Vicus, viel-
leicht anfangs sogar im Zusammenleben mit
der „römischen“ Bevölkerung, niedergelassen
haben. Weitere Fundberichte zeigen germani-
sche Bauten auf dem Brandschutt römischer
Keller, diese dürften wohl später entstanden
sein. Wann letztlich die Siedlung aufgegeben
wurde, lässt sich (noch) nicht sagen, jedenfalls
ist das 1188 erstmals erwähnte Güglingen
nördlich der Zaber angesiedelt.
Obwohl der Güglinger Vicus vor nunmehr 13
Jahren entdeckt wurde und die Exponate im Rö-
mermuseum bewundert werden können, wird
erfreulicherweise weiter geforscht. Der junge
Archäologe Sven Jäger mit seinem Team bekam
zurecht großen Beifall. Zweifellos werden die
beim Zabergäuverein vorgestellten For-
schungsergebnisse weiteren Nachklang finden.

(sz) 

Kinder- und Jugendgruppen im evangeli-
schen Gemeindehaus
Unsere Gruppen starten in die 2. Runde des Jah-
res – herzliche Einladung an alle Kinder und Ju-
gendliche!
Mädchenjungschar „Smilies“ (9 – 13 Jahre)
Dienstags, 17:45 – 19:15 Uhr
Susanne Döbler, Tel. 07135/13583
Elena Wildt, Tel. 07135/2221
Jugendkreis „JesusHouse“ (ab dem Konfir-
mandenalter)
Mittwochs, ab 19:00 Uhr
Kirsten Scheid, Tel. 07135/14864
Jungschar „Gotteskinder“ (5 – 8 Jahre)
Freitags, 15:00 – 16:30 Uhr
Achtung: Neue Zeiten! Ab 21.09.2012 be-
ginnen wir um 16:00 Uhr – Ende 17:30 Uhr
Susanne + Jürgen Jesser, Tel. 07135/14973
Die Bubenjungschar „BIG BOSS“ (9 – 13
Jahre) pausiert und startet nach den Herbstfe-
rien – nähere Informationen an die Jungs wer-
den folgen. Ruben Stahl, Tel. 07135/16350
Eine gemeinsame Aktion mit „’s Penthaus“, „Je-
susHouse“ und den neuen Konfirmanden findet
am 17.11.2012 statt. Nähere Informationen und
Einladungen werden folgen. 
Ruben Stahl, Tel. 07135/16350
Kirsten Scheid, Tel. 07135/14864 
Liebe Güglinger, zur Durchführung dieses be-
sonderen Abends benötigen wir u. a. dringend
Kissen mit Daunenfüllungen. Sollten Sie solche
besitzen, aber nicht mehr gebrauchen, bitten
wir Sie um die Spende dieser Kissen. 
Abgabestellen: Kirsten Scheid, Lerchenweg 11,
Güglingen, evang. Pfarramt, Güglingen oder zu
den o. g. Gruppenzeiten direkt im Gemeinde-
haus.
Herzlichen Dank!

Evangelische Jugend 
Güglingen

Tag der offenen Tür am 16. September
In Zusammenhang mit der Veranstaltung
„Kunst in Güglingen“ haben auch wir geöffnet.
Wir bieten an: selbstgebackenen Kuchen und
Kaffee sowie kalte Getränke. Außerdem stünd-
liche Diashow zu unserer Arbeit.
Wir freuen uns auf Ihren/euren Besuch.
Das Kraftwerk-Team
Achtung! Sommerpause bis 14.9.2012!
Neu! Sind wir rund um die Uhr unter
www.kraftwerk-gueglingen.de zu finden! 

„EineWelt – der Laden“ feiert 1. Geburtstag
– Vortrag: „Fair Handeln – aber wie?“
Seit einem Jahr führen ein Dutzend Ehrenamt-
liche aus dem Zabergäu den „eineWelt – der
Laden“ in Güglingen in der Marktstraße 4. Der
Verein eineWelt e. V. Oberes Zabergäu unter-
stützt sie dabei. Die durch fairen Handel von
Importorganisationen (z. B. Gepa) erworbenen
Produkte aus Entwicklungsländern wollen wir
den Menschen aus dem Zabergäu nahe bringen.
Da man fair gehandelte Artikel, wie z. B. Kaffee
mittlerweile auch in Supermärkten anbietet,
lohnt sich ein Preisvergleich, der sicher nicht zu
Ungunsten unseres Weltladens ausfällt.

Im Rahmen der „Fairen Woche“, die dieses Jahr
vom 14. bis 28. September stattfindet, feiert der
Weltladen seinen 1. Geburtstag. Anlässlich des
Verkaufsoffenen Sonntags am 16. September in
Güglingen hat der Laden von 13.00 Uhr bis 18.00
Uhr geöffnet. Außer einer Malerin, die im Laden
ihre Bilder ausstellt, unterhalten im Laden gegen
14.00 Uhr die Sängerin Diana mit dem Pianisten
Bernd mit jazzig-popigen Variationen die Kun-
den sowie um 15.00 Uhr vor dem Laden die afri-
kanische Trommlergruppe „Makena“. 
Außerdem führt der „eineWelt-Verein“ am da-
rauf folgenden Tag, am Montag, dem 17.09., um
19.30 Uhr eine Veranstaltung in seinem Laden
durch unter dem Motto:
„Fair Handeln – aber wie?“ Alternative „Ge-
nossenschaften“ – informieren - diskutieren
- probieren.
Herr Engelberth vom Vorstand des Oikocredit
Förderkreis wird die Besucher auf eine Reise
durch verschiedene Kontinente mitnehmen, um
ihnen das Wirken von Genossenschaften nahe
zu bringen. (Die Vereinten Nationen haben das
Jahr 2012 zum Internationalen Jahr der Genos-
senschaften proklamiert.) Außerdem kann man
bei dieser Veranstaltung an einer kostenlosen
Verkostung von fairen Produkten teilnehmen.
Zu beiden Veranstaltungen ist die Bevölkerung
herzlich eingeladen.

Kraftwerk e. V.

EineWelt e. V.
Oberes Zabergäu

Ein Besuch im „eineWelt – der Laden“ lohnt sich
immer. Denn man kann dort fair gehandelten
Kaffee oder Tee probieren, in Ruhe Nahrungs-
mittel, Süßigkeiten oder Geschenkartikel wie
zum Beispiel Schmuck, Taschen oder Schals
aussuchen oder einfach nur reinschnuppern. 
Geöffnet hat „eineWelt – der Laden“ immer
Mittwoch bis samstagmorgens von 9.30 Uhr bis
12.30 Uhr und Mittwoch bis Freitag auch nach-
mittags von 14.30 Uhr bis 18.00 Uhr.

Kreisschau
Am 27. und 28. Oktober findet in Massenbach-
hausen die diesjährige Kreisschau statt. Dazu
liegen bereits jetzt die Meldepapiere im Züch-
terhäusle in der Talstraße aus. Meldeschluss ist
am Samstag, 6. Oktober, um 18.00 Uhr. Weitere
Informationen dazu erhält man auch bei Marco
Asser in Weiler in der Zaberfelder Straße. Zu
dieser Kreisschau werden auch Helfer gesucht,
bitte diesen Termin deshalb vormerken und bei
Marco Asser akkreditieren lassen.

Neue Termine für das ganzheitliche Gedächt-
nistraining
17.9.2012 Kastanienhof Eichmühlstr. 4, Gem-
mingen, 14.30 Uhr – 16.00 Uhr 
19.9.2012 Wolf-von-Gemmingen-Schule, 19.30
– 21.00 Uhr.
Heidi Otterbach, Tel. 07267/313604
Information: Brigitte Sauer, Tel. 07266/309617

Information Kinder- und Jugendgruppen
Trauer ist eine natürliche Reaktion auf Verlust
und drückt die Liebe zum Verstorbenen aus; sie
ist keine Krankheit. Trauer hört nicht nach der
Beerdigung auf, sondern wird häufig für Kinder
und Jugendliche immer schmerzlicher! 
Die Kinder- und Jugendtrauergruppen bieten
einen sicheren und wichtigen Ort, wo sie unter-
stützt werden ihre Gefühle auszudrücken: Ge-
fühle der Trauer, der Einsamkeit, der Angst …
Hier werden auch die gemeinsamen Erinnerun-
gen gewürdigt. Dadurch erfahren die Kinder
und Jugendlichen, dass sie mit ihren Gefühlen
nicht allein sind. Im „geschützten Raum“ erle-
ben die Gruppenteilnehmer, wie jeder einzelne
seinen eigenen Trauerweg geht. Sie machen die
Erfahrung, dass es keinen falschen Weg in der
Trauer gibt. Dadurch kann viel Heilendes ge-
schehen!
Häufig sind Kinder und Jugendliche unauffällig
und versuchen, durch ihre Überangepasstheit
gut zu funktionieren. Ihre Trauer verläuft an-
ders, als die der Erwachsenen.
Gruppenstunden
Die erste Einheit hat sechs Termine und findet
vierzehntägig immer zur gleichen Stunde statt
(außer in den Ferien). Zwischen dem fünften
und sechsten Termin wird ein Elterngespräch
angeboten. Die Gruppen der Kinder werden
nach Alter und in der Regel nach Art des Ver-
lustes zusammengestellt. 
Bei Bedarf melden Sie sich bitte unter der Tel.
0700/11224477 (der AB ist immer eingeschal-
tet) oder schreiben Sie an info@lichtblick-
tak.de. Besuchen Sie auch unsere Homepage:
www.lichtblick-tak.de.

Kleintierzüchterverein
Weiler Z 523

Rheuma-Liga BW e. V.

Lichtblick-TAK e. V.
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Bürgersprechstunde mit Eberhard Gienger MdB
Die nächste Bürgersprechstunde des CDU-Bun-
destagsabgeordneten Eberhard Gienger findet
am Dienstag, 18. September 2012, von 16 Uhr
bis 18 Uhr im Wahlkreisbüro statt. Im direkten
Gespräch können sich die Bürger mit ihren Pro-
blemen, Anregungen und Kritik direkt an ihren
Abgeordneten wenden. Eine vorherige Anmel-
dung ist nicht erforderlich. Wahlkreisbüro Eber-
hard Gienger MdB, Pleidelsheimer Str. 11, 74321
Bietigheim-Bissingen. Termine außerhalb die-
ser Sprechzeiten können über das Wahlkreisbü-
ro Telefon 07142/918991, oder per E-Mail eber-
hard.gienger@wk.bundestag.de vereinbart
werden. Die regelmäßigen Bürozeiten sind:
Montag bis Freitag von 9:00 bis 12:00 Uhr
sowie Dienstag und Donnerstag zusätzlich von
13:00 bis 17:00 Uhr. Weitere Termine entneh-
men Sie der Homepage www.gienger-mdb.de.
Fachkräftebedarf der Zukunft – Chancen für
Frauen
Der CDU-Stadtverband Eppingen, die Frauen-
Union Eppingen und die Landtagsabgeordnete
Friedlinde Gurr-Hirsch laden ein zur Informati-
ons- und Diskussionsveranstaltung mit Martin
Diepgen, Vorsitzender der Geschäftsführung
der Agentur für Arbeit Heilbronn. Wie groß ist
der Fachkräftemangel in den baden-württem-
bergischen Unternehmen und welche Konse-
quenzen sind damit für unseren Wirtschafts-
standort verbunden? Wie kann dem
Fachkräftemangel, der insbesondere im Bereich
der so genannten MINT-Berufe (Mathematik,
Informatik, Naturwissenschaften, Technik) ste-
tig zunimmt, frühzeitig und wirksam begegnet
werden? Warum sind Frauen in diesen Berufs-
feldern bislang so stark unterrepräsentiert?
Welche Maßnahmen und Initiativen von Politik
und Wirtschaft sind notwendig, um vermehrt
Frauen für eine naturwissenschaftlich-techni-
sche Ausbildung oder ein Ingenieursstudium zu
gewinnen? Für solche und andere Fragen steht
Ihnen Martin Diepgen zur Verfügung. Über Ihr
Kommen und eine lebhafte Diskussion freuen
sich der CDU-Stadtverband Eppingen, die Frau-
en-Union Eppingen sowie Friedlinde Gurr-
Hirsch MdL. Termin: Donnerstag, 20. September
2012, 19:30 Uhr in der Weinbaustube (ehema-
liges Rathaus) in Eppingen-Kleingartach, Za-
bergäustraße 25.

Sommerfest
Ein rauschendes Fest erlebten die Besucher des
diesjährigen Sommerfestes am vergangenen
Samstag auf dem Pfaffenhofener Kelterplatz.
Neben vielen Besuchern aus befreundeten Orts-
vereinen waren auch diesmal wieder Gäste aus

CDU ORTSVERBAND
ZABERGÄU CDU

SPD ORTSVEREIN
OBERES ZABERGÄU

den USA zu Besuch und konnten so miterleben,
wie Wilfried Hofmann von der Putzorgie mit
Frau Nägele bis zu Woody Guthries This land is
my land ... sein breites Repertoire mit Gitarre
abspielte. 

Zwischendurch konnte die Vorsitzende Gertrud
Schreck während ihrer Begrüßungsrede 4 Mit-
glieder für 40 Jahre und ein Mitglied für 25
Jahre mit Urkunde, Anstecknadel und Ortsver-
einsgeschenk ehren. Einer der 40-jährigen war
Henning Siegel, der in einer kurzen Rede noch
einmal die damalige Zeit in Erinnerung brachte
und die Arbeit der Ortsvereinsführung würdigte.
Die Vorsitzende dankt noch einmal den vielen
Besuchern, die bei der tollen Stimmung so lange
blieben und den vielen Helfern vor und hinter
den Kulissen, die für den reibungslosen Ablauf
sorgten. Und am Ende war man sich einig: im
nächsten Jahr sehen wir uns wieder.

Beteiligung.Jugend.Zukunft.
Mit grünen Bundestagsabgeordneten verschie-
dener Politikbereiche über aktuelle Themen ins
Gespräch kommen. Beteiligungsmöglichkeiten
kennen lernen und Verbesserungsvorschläge ein-
bringen zu konkreten Themen wie z. B. Netzpo-
litik, Europa, Bildung, Energie etc. All das könnt
ihr beim Grünen Jugendforum der Bundestags-
fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN vom 13.10. –
14.10.2012 im Deutschen Bundestag, Paul-Löbe-
Haus, in Berlin. Die Teilnahme am Jugendforum
ist kostenlos. Bei Bedarf wird ein finanzieller Zu-
schuss zu den Fahrt- und Übernachtungskosten
gewährt. Viele politische Entscheidungen betref-
fen besonders euch und eure Zukunft – meldet
euch an unter jugendforum@gruene-bundes-
tag.de oder im Wahlkreisbüro Ulrich Schneider
MdB, Tel. 07131/12011480. Der Anmeldeschluss
ist der 1. Oktober 2012.

Agrarstrukturverbesserungsgesetz
(ASVG) – Ausschreibung
„Nach dem Agrarstrukturverbesserungsgesetz ist
über die Genehmigung zur Veräußerung nach-
stehenden Grundeigentums zu entscheiden:

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN
OV ZABERGÄU

AUS DEN 
NACHBARGEMEINDEN

Gemarkung: Ochsenburg, Gewann: Bei den
Krautgärten, Flst. Nr.: 3527, Fläche: 12812
m2, Nutzung: Grünland
Gemarkung: Ochsenburg, Gewann: Krautgär-
ten 1, Flst. Nr.: 3528, Fläche: 4268 m2, Nut-
zung: Gebäude- und Freifläche, Grünland
Die Flurstücke werden in einer Einheit veräußert.
Aufstockungsbedürftige Landwirte können
ihr Interesse unter Angabe der Kaufpreisvor-
stellung dem Landratsamt Heilbronn – Land-
wirtschaftsamt -, Lerchenstraße 40, 74072 Heil-
bronn bis zum 25.09.2012 schriftlich mitteilen.
Bitte folgendes Aktenzeichen angeben: 1150
8481.02/0243-2012“

TSV Ochsenburg
Kindersachenbasar
Der TSV Ochsenburg lädt am Sonntag, 16. Sep-
tember, vom 14 bis 16 Uhr zum Kindersachen-
basar (Tischverkauf) in die TSV-Halle in Zaber-
feld-Ochsenburg, Eppinger Straße 57, ein. Das
ganze wird mit Kaffee und Kuchen bewirtet.
Weitere Infos unter:
Facebook: Kindersachenbasar Ochsenburg
www.kinderflohmaerkte.de
www.babybasare.de

DKMS
Gemeinsam im Kampf gegen Leukämie!
Typisierungsaktion am 16.9.2012 in Güglin-
gen für ein an Leukämie erkranktes Mädchen
und andere Betroffene

Alle 45 Minuten erkrankt
ein Mensch in Deutschland
neu an Leukämie – darun-
ter sind zahlreiche Kinder
und Jugendliche. Viele, wie
auch die kleine Ilayda Yildiz
aus Singen, haben nur
durch eine Stammzellspen-

de eine Heilungschance. Oft ist es aber sehr
schwer einen passenden Spender zu finden.
Unter Leitung der DKMS (Deutsche Kno-
chenmarkspenderdatei) findet am Sonntag,
16. September 2012, von 11. bis 15.00 Uhr
im Gebäude der Türkisch-Islamischen Ge-
meinde in Güglingen, Burgweg 9 eine Blut-
entnahme zur Typisierung statt.
Wer helfen will, braucht nur einige Minuten
Zeit. Es wird dabei lediglich etwa ein Teelöffel
Blut entnommen. Die Details zur Typisierung
lassen sich auf www.dkms.de nachlesen.

Überholen?
Im Zweifel nie!


